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Badische Chronik.
$ Karlsruhe , 31 . Aug. Der badische Hauptverei» der deutschen

. Lutherstiftung ist auch dieses Jahr wieder in der Lage, Erziehungs -
,beitrage für Söhne und Töchter ev. Pfarrer und Lehrer, namentlich sol¬
cher auf dem Lande, gewähren zu können . Tie Eingabe» sind im

-Monat September an den Vorstand, Hertn Geh . Oberkirchenrat Bujard
an Karlsruhe , zu richten. Die Gesuche haben zu enthalten : 1 . Namen,
Alter, bisheriger Bildungsgang , beabsichtigte weitere Ausbildung des

. Sohnes oder der Tochter , für welche um ein Stipendium nachgesucht
wirdf die Unterttchtsanstalt , welche die Betreffenden zurzeit besuchen.

.Beizulegen ist eine Abschrift des letzten Schulzeugnisses. Anzugeben ist
auch der etwaige Bezug anderer Stipendien . 2 . Namen, Lebensstellung,

.Wohnort, zahlenmäßige Angaben über Vermögens- und Einkommens-
Verhältnisse der Eltern ; bei Waisen Angaben 'des Vermögensertrages .
8 . Namen, Alter und etwaige Versorgung der Geschwister . Die erforder¬
lichen Angaben sind genau zu machen , da andernfalls Nichtberücksichtig¬
ung des Gesuchs die Folge fern könnte . Eine Berücksichtigung sämtlicher
Gesuche ist bei der großen Zahl derselben selbstverständlich nicht möglich.

' Eine besondere Benachrichtigung über die Nichtberücksichtigung findet
.nicht statt / Jedenfalls bleibt es den betreffenden Gesuchstellern unbe¬
nommen, ihre Eingaben in den folgenden Jahren zu erneuern .

* Heidelberg, 1 . Sept . Die Vorarbeiten für den durch den Bahn -
hofueuba« bedingten neuen Tunnel können verschiedentlich wahrgenom¬
men werden, so z. B . ist man draußen in der Rohrbacherstraße am
Westportal eifrig damit beschäftigt , den Grund bis zum Eingang des
Tunnels abzutragen und man sieht schon, wo .der Stollen hineinfahren
wird . Wie die „Hdlb. Ztg .

" hört , soll man bei verschiedentlich vor -
.genommenen Bohrungen stets auf Felsen gestoßen sein , was ja günstig
ist. In der Nähe der Kanzel ist zum Anlegen eines Lichtschachtes, der
80—100 Meter tief werden dürfte , bereits ein Weg angelegt , der den
Zugang zu demselben ermöglichen soll . - Ter Lichtschacht wird verbunden
.werden mit der Errichtung einer Lüstungsanlage , die den Rauch aus
dem Tunnel absangen und in tausendfacher Verdünnung wieder aus-
stoßen wird , so daß also die Anwohner in keiner Weise dadurch belästig:
werden dürften.* Laudenbach , 30 . Aug. Der Bäckergeselle des Michael Streckfuß,
der vor 8 Tagen in leichtfertiger Weise Petroleum ins Feuer goß, ist
im . Weinheimer Krankenhaus an 'einen Brandwunden gestorben .

ctz Buchen
'
, 1 . Sept . Zu der Kindesentführungsaffäre wird berichtet ,

' daß das Reichsgericht die Frage offen gelassen habe , welcher von der.
-beiden Ehegatten das Kind erziehen soll. In diesem Fall könnte es iiä
also nur um erschwerten Hausfriedensbruch handeln.

£fj Tauberbischofsheim, 31 . Aug. Im Löwensaale zu Großrinder -
•felb fand gestern für die 10 umliegenden Handwerkervereine des Maia -
und Taubergaues eine Bezirksversammlung unter Beisein der 2 hiesigen
Handwerkskammermitglieder Frank und Hügel statt . Zimmermeister
Wenz von Gwßrinderfeld leitete die Versammlung , an der auch Bürger -
Wifter , Rätschreiber, Gemeinderäte, Lehrer und Landwirte tellnehmen.
.Beauftragter Redner war Hauptlehrer Erles aus Wertheim , welcher
intereffant und ausgiebigst über praktische Ausbildung der Lehrlinge in
der Werkstatt und theoretische Schulung in gewerblichen Unterrichts¬
anstalten auf dem Lande sprach . Der Vortrag zeugte von großer Sach¬
kenntnis, wie der Versammlungsleiter bei seinem Danke betonte, und er

. wünschte , daß auch für die dorttgen Lehrlinge bessere Bildungsgelegen-
heiten geschaffen würden . Auch das Erholungsheim und die Sterbekasse
badischer Handwerker wurden besprochen und empfohlen.

ktz Tanberbischvfsheim, 31 . Aug. Das hiesige landwirtschaftliche
. Lagerhaus , das unter der .Direktem des Redakteurs Anniser hier steht,
' zählt jetzt 677 Mitglieder . Damit ist cs weitaus das größie landwirt -

schafüiche Lagerhaus in Baden. Die Anfuhr ist z . Zt . sehr stark . In
den letzten 2 Wochen wurden täglich 8— 12 000 Ji für angeliefertes Ge¬
treide an , die Mitglieder ausbezahlt . Am Dienstag und Mittwoch
voriger Woche betrug die Anlieferung je 14 000 M . Die Mitglieder sind
mit dem gezahlten Preise sehr zuftteden. Da das Lagerhaus gut ge¬
reinigtes und sortiertes Getteide liefert , läßt der Absatz nichts zu
wünschen übrig.

— Wiesloch , 31 . Aug. Der Gesangverein „Liederkranz" beging
gestern und heute das Fest seines 50jährigen Bestehens, verbunden mit
Gesangswettstreit und 3 . Fahnenweihe. Das Fest nahm einen in allen
Teilen recht befriedigenden Verlaus . Am Festzug beteiligten sich 50
Vereine.

Z Wiesloch , 31 . Aug. Der hiesige Landwirt Jakob Schmitt und
dessen Ehefrau waren mit Hopfenabmachen beschäftigt . Beim Rachhause-
sahren passierten sie mit ihrem Fuhrwerk den Feldweg, an welchem tue
Hochleitung des hiesigen Elettrizitätswerkes nach Nnßloch sich hinzieht.
Die neben dem Wagen laufende Eheftau bemertte, daß sich von der Hoch¬
leitung ( Hochspannung ) ein Draht losgelöst hatte und auf dem Boden
hing . Sie nahm den Draht , in di« Hand, um ihn aus dem Wege zu
räumen , bekam hierbei jedoch einen Schlag, der sie zu Boden warf, außer¬
dem hefttge Brandwunden in die Hände. Ter Ehemann , der sich noch
auf dem Wagen befand , versuchte seiner Ehefrau zu Hilfe zu eilen ; er
stieg vom Wagen, trat aber anscheinend auf den bezeichneten Draht ,
wurde zu Bode« geworfen , und der Draht kam ihm über den Rücken bei
der Schültergegeud zu liegen . In wenigen Augenblicken war der Be¬
dauernswette eine Leiche . Die Eheftau , die mittels Tragbahre nach
Hause verbracht wurde, ist bald wieder aus ihrer Betäubung erwacht.

— Pforzheim , 1 . Sept . Gestern abend um 1411 Uhr wurde hier
eine sehr interessante Himmelserscheinung beobachtet . Es. wurde plötz¬
lich taghell, und am südwestlichen Himmel erschien eine etwa kopf-
große, gleichzeitig rot , grün , blau und weiß leuchtende, hellstrahlende
Kugel mit einem anscheinend zwei Meter langen Schweif. Es war
ein Meteor, das in hohem Bogen quer über die Sradt nach Nordwesi
flog und dort unterm Horizont verschwand . Der sichtbare Flug
dauerte etwa 3—4 Sekunden.

—
'

Pforzheim, 1 . Seht . Gestern abend stürzte beim Herabfahren
der steilen' St . Georgensteige der 15 Jahre alte Lehrling Max Essig
mit seinem Rad . Er blieb bewußtlos liegen, da er einen Schädelbruch
erlitten hatte , an dessen Folgen er nach einigen Stunden starb .

. * Achern , 1 . Sept . Die Jubiläumsausstellung , über deren Er¬
öffnung schon berichtet wurde, war am vorgestrigen Sonntag von über
1000 Besuchern und am gestrigen Tage von . etwa 250 Besuchern fre .
quentiert . Es wurden viele Dauerkarten ausgegeben . Leider bringt
die anhaltende regnerische Witterung der Ausstellung große Nachteile.

+ Kehl , 31 . Aug . Dank des freundlichen Entgegenkommens des
Karlsruher Stadtrats , ist dem Karlsruher Rechtsrat Dietrich ermög¬
licht. worden, schon morgen sein neues Amt als Bürgermeister der Kehler
Gemeinde anzutreten , wiewohl die Wahl erst vor 6 Tagen stattae -
funden hat.

» . Lörrach , 31 . Aug . Gestern morgen spielte der 49 Jahre alte
Anton Trefzger in einer Wirtschaft mit einem kleinen Taschen - Teschin ,
besten Einrichtung er jemand zeigen wollte . Leider war die Waffe ge¬laden und unversehens ging ein Schuß los , der die in diesem Augen¬
blicke aus der Küche kommende Aushilfskcllnerin ins Kinn traf . .Dort
prallte das etwa erbsengroße Geschoß ab und drang seitwärts gm Halseins Fleisch, wo es stecken blieb . Die Verwundung ist glücklicherweise
nicht gefährlich . Bald nach der Tai wurde Trefzger tton der Polizeiverhaftet. Es war ihm indeß gelungen, die Waffe mit ins Arrestlokal
zu schmuggeln . Kurze Zeit nach der Inhaftierung machte er dann mit
dem Teschin durch einen Schuß in die rechte Schläfe feinem Leben ein
Ende.

* Singen , 31 . Aug. In der letzten Sitzung des Bezirksrates kam
auch die vielbesprochene Wirtschaftskonzession des BraueretbrsitzersAuer zur Sprache. Die Einsprache Auers gegen die polizeiliche

Schließung seiner Gartenwirtschaft „Zum Burggeist-Poppele " an der
Hohenkräherstraße wurde lt . Bd . Ldsztg. verworfen. Eine große Zahl
Neugieriger erwarteten aus diesem Anlaß eine „Sensation " und harr¬
ten volle 7 Stunden der Dinge, die da kommen sollten, allein sie er¬
lebten eine Enttäuschung. Kurz und bündig erklärte der Vorsitzende ,
daß er mit sofortiger Wirkung eine Haftstrafe von 3 Tagen verfügen
werde, falls Angriffe und Btteidigungen fallen sollten. Das wirkte.
Mit einem Satz ettlärte Auer, daß er keine Gnade , sondern nur sein
gutes Recht wolle . Dann eine kurze Beratung und aus war der
Streit vor dieser Instanz . Der Bezirksrat ließ sich auf die Frage ,
ob die Erlaubnis mit Recht oder Unrecht versagt wurde , gar nicht ein ;
er erblickte in der Taffache , daß Auer ohne amtliche Genehmigung
weiter baute, eine Störung der Rechtsordnung, deren Verhinderung
das Polizeistrafgejetz gebiete , ^ , - . ..

Bom Wetter .
-ft- Herrenalb , 1 . Sept . Nach den Aufzeichnungen der meteoro¬

logischen Station Gaistal ist die Niederschlagshöhe sett dem 20 . Augusteine ungewöhnliche hohe . Die Messungen des Tag für Tag fallenden
Regens ergaben die Zähl 114. 8 nun , d. h . rund 115 1 aus 1 qm
Bodenfläche , in dieser Höhe seit angen Jahren nicht mehr beobachtet .
Bereits beginnen sich di« nachteiligen Folgen bemerkbar zu machen .-
Auf den Wiesen geht viel Oehmd dem Verderben entgegen, und die
Kartoffeln zeigen rapid zunehmende Erftankungen . Auch der heute
beginnende September nimmt, entgegen mehrfachen meteorol . Ankündig¬
ungen, einen schlimmen Anfang.

=3 Vom Lande, 1 . Sept . Das schlechte Wetter , das im Monat
August herrschte und leider auch in den Monat September herüber -
zugreifen scheint , richtet großen Schaden an . Aus vielen Gegenden
wird gemeldet, daß die außerordentlich günstigen Aussichten für die
Getreideernte , die noch vor wenigen Wochen herrschten, stark zurück -
gegangen sind . Das Getreide kann nicht geerntet werden und . versauft
tatsächlich in den Halmen . Der Stand der Kartoffeln wird immer
mißlicher, sodaß schon heute mit einer völligen Mißernte zu rechnen
ist. Auch die sonstigen Feldfrüchte haben unter dem ständigen Regen¬wetter sehr zu leiden . Was die Weinernte anbelangt , so sollen di :
Aussichten am Rhein und in Oberbaden bis jetzt noch gute ' sein, da-
gegen ist in der Pfalz der Stand der Weinberge ein geradezu - trvst .
loser und vielfach muß man mit einem völligen Ernteausfall rechnen.
Auch die Jäger fangen an , stark zu klagen . Die - Rebhühnerjagd ist
miserabel und der Ertrag kaum nennenswert . Es werden fast nur
alte Hühner geschossen , sodaß die meisten Jäger die Jagd einstellen,um sich für das nächste Jahr nicht zu schädigen. In der Hauptsache
ist das Regenwetter Schuld, welches die alten Hühner an der Aus¬
brut der Eier hinderte. Die Feinschmecker werden daher auf das vor¬
nehme Gericht verzichten , oder es teuer bezahlen müssen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 1. September.

V Die unentgeltliche städt . Rechtsausknnftstelle (Stadt . ArbeitZ.
gmt , Zähringerstraße 100 ) , hat im Monat August 1908 an 26 Aus¬
kunftstagen 463 Auskünfte an 416 Personen erteilt . Davon waren808 (einschließlich 83 weiblichen ) unselbständig und 108 (35 weib¬
lichen ) selbständig bezw. ohne Beruf.

□ Bei der Albtalbdhu soll nun auch mit der Anstellung weiblicherBeamten begonnen werden. Der Anfang wird auf der Station Fest¬platz Karlsruhe gemacht.
ßitt eigenartiger Unglücksfall durch eine Ratte ereignete sich beider am letzten Sonntag in der Radrennbahn an der Durlacher Allee statt ,

gehabten Rattenfängerprüfung , über die im gestrigen Abendblatt schonberichtet wurde. In dem Augenblick, als die speziell hier angetanstenRatten in den Raum gelassen werden sollten, wo die Hunde ihrer harrten ,gelang es einer der Ratten , auszubrechen und in das zahlreich erschienene

Theater , Knust und Wissenschaft .
^ Baden - Baden, 31 . Aug. Fm Städtischen Kur -Theater fand

- heute abend die Abschieds- Vorstellung des Operetten -Ensembles statt .
- Zur Ausführung gelangte vor fast ausverkauftem Hause die Operette
„Ein Walzertraum " mit Herrn G . Werner aus Stratzburg als Gast.

^Die Gesamtaufführung war wie immer vorzüglich . Herr Direktor
^Siegfried Heinzel, welcher stets ' it Glück bemüht war , dem Publikum1nur gute Vorstellungen zu bieten , darf mit Genugtuung auf sein Wirken
zurückblicken, welches während der ganzen Operetten -Saison ein außer¬
ordentlich erfolgreiches war . Heute abend wurden ihm denn auch hcrz -

; liche Ehrungen durch Ueberreichwig von Kräng- und Blumenspenden
-dargebracht. Auch die übttgen Mitglieder erhielten Kranz - und
Blumenspenden überreicht.

— Hamburg , 1. Sept . (Tel .) Heute früh 9 Uhr traten 350
Aerzte aus allen Teilen Deutschlands auf dem Dampfer „Oceane"
der Hcunburg-Amerika-Paketfahrt -Aktion -Gesellschaft die 8. ärztliche
Studienreise nach Teneriffa an . Die Rückkehr nach Hamburg erfolgt' am 25. September .

— Wien» 1 . Sept . (Tel .) Die „Wiener Zeitung " veröffentlicht
>die Ernennung des ordentlichen Profesiors für Kirchenrecht Dr . von
Hoermann an der Universttät Czernowitz zum ordentlichen Professor

. desselben Fachs an der Universität Innsbruck anstelle des Profesiors
Wahrmund .

— Petersburg , 31 . Aug. Bei Tolstoi ist die Bene des ganzen linken
- Beines entzündet. Es ist zwar bisher keine Herzschwäche cingetreten,
' doch beginnt an den untere,: Lungenspitzen eine Affektton . Die Tem¬
peratur steigt bis zu 38,5 Grad . Es ist den Aerzten mit großer Mühe
gelungen, Tolstoi von jeglicher Arbeit fernzuhafte » . Außer Professor
Matthnow behandelt ihn noch Dr . Nikitin-Makotvitzki. Die Ursache der
Erkrankung Tolstois ist in Ueberanstrengungen zu suchen. Täglich ritt
Tolstoi drei Werst zum Baden , dazwischen machte er Spaziergänge bis
15 Werft . Dadurch ist die Venenentzündung des linken Beines entstan¬
den , die schnell um sich gttff und jetzt viele Schmerzen verursacht. (B . T . )

Internationaler Kongreß für Philosophie .
oft . Heidelberg, 1 . Sept . (Privattel .) Heute vormittag 10 Uhr

fand die feierliche Eröffnung des 3. internationalen Kongreffes für Phi -
. . wie ftn beutiasn Mittagblatt berichtet,, gestern

abend in dem mit Pflanzengruppen und der Kaiserbüste prächtig ge¬
schmückten großen Saal der Stadtteile die erste zwanglose Zusammen¬
kunft die Teilnehmer vereiitt hatte . — Der Präsident des Kongresses,Geh .- Rat Professor Tr . Windelband begrüßte die Vertreter der staat¬
lichen und städtischen Behörden, der akademischen Behörden und die offi¬
ziellen Vertreter der deutschen und auswärtigen Ünterttchtsministetten ,der wiffenschaftlichen Akademien und der gelehrten Gesellschaften und er¬
klärte den Kongreß für eröffnet.

Exz . Minister Freiherr von Marschall begrüßte den Kongreß im
Auftrag des Großherzogs und im Auftrag der großh. badischen Regierungund überbrachte den Kongreßteilnehmern die besten Wünsche des Präsi¬denten des Staatsministeriums , von Dusch , der bedauere, verhindett zu
sein an der gegenwärtigen Tagung teilzunehmen. Der Redner sprach
die hohe Genugtuung der großh. Regierung aus , daß der internationale
KoiMeß für Philosophie für seine erste Tagung auf deutschem Bode«
Heidelberg gewählt habe,

Oberbürgermeister Wilckens bewillkommte den Kongreß un Namen
der Stadt und ihrer Verwaltungsbehörden, auf dem von philosophifchen
Traditionen so reichen Boden von Heidelberg.

Exprorektor Geh . KirchenratDr . Troeltschbegrüßte den Kongreß im
Namen &er Rupetto Carola , Professor Dr . Hoops im Namen der philo¬
sophischen Fakullät . — Der Delegierte des Unterrichtsministeriums von
Norwegen , Professor Aars , von der Universität Christiania , begrüßte den
internattonalen Kongreß im Aufttag der an ihm teilnehmenden Ver¬
treter der Unterrichtsministetten, der Universitäten, der wiffenschaftlichen
Akademien und der gelehrten Gesellschaften . —

Auf dem gegenwärtigenKongreß sind zum ersten Mal offizielle Ver¬
treter staatticherBehörden und wiffenschastlicher Korporationen anwesend.
Man darf in dieser Neuerung eine weitere Stärkung des Einflusses und
der Bedeutung des internationalen Kongreffes erblicken .

Emile Bouttoux-Paris , der Präsident des ersten internattonalen
Kongreffes , in dem man den Träger der Traditton dieser internationalen
Kongresse urtä> die Verkörperung dieser Idee erblicken darf , hielt gleich¬
falls eine Begrüßungsansprache, ft, der er Motte des Grußes an die
ftemden Mitglieder der Tagung und Worte des Dankes an die Behörden
richtete und einen kurzen Ucberblick über die gegenwärttge Philosophie
gab , die berufen sei zum Wöhle der Wissenschaften und zum Wähle des
Vaterlandes ru wirken

Geh . - Rat Windelband dankte den Rednern für ihre freundlichen
Begrützungsworte. Besonderen Dank zolle er dem Großherzog, der , wie
sein verewigter Vater , den gegenwärtigen Kongreß gefördert und eifttg
unterstützt' habe . Auch Grohhcrzvgin Luise hat ihr Jntereffe für den
Kongreß in diese« Tagen durch ein wohlwollendes Schreiben bekundet.Der Kongreß beschloß Dankestclcgramme an den Großherzog und die
Großherzogm Luise zu senden . —

Hierauf hielt Geh .- Rat Windelbaud einen kurzen Vortrag über das
Wesen der Philosophie und ihre Motive und Ziele. Nach einer kurzen.
Pause sprach I . Rojcc , Professor an der Havard Universität, über das
Wahrheitsproblem im Reiche der modernen Forschung . An den Vorttag
schloß sich eine kurz « Diskussion , in der u . a . Professor Jerusalem - Wiendas Wort ergriff.

vermischtes.
. M « tettin , 1 . Sept . (Tel . ) In Preft, an der Tollerffe warfen

gestern zwei Schweizer nach vorangegangenem Streit die Fenster ihresBrotherrn , des Gutsbesitzers Laue, ein und versuchten , die Tür znsprengen. Laue schoß daraus dem einen Schweizer in die Wade . Derandere Schweizer , hierüber wütend , ergriff eine Axt und wollte auf den
Gutsherrn losgehen, worauf dieser den Schweizer durch einen tätlichen
Schuß niederstreckte .

hd Duisburg , 1 . Sept . (Tel .) Die schwarzen Pocken breiten
sich immer weiter aus . Insgesamt sind bis gestern 12 Erkrankun¬
gen vorgekommen . Ein Kind ist bereits gestorben .

== (£get, 31 . Aug . Einen gräßlichen «Selbstmord hat in dem nahen
Grenzstädtchen Rehau der 42jährige Steinmetz Hans Grieshammer ver¬übt. Im Abott einer Gastwirtschaft nahm er eine Roburitpatrone i»
den Mund und brachte sie zur Explosion . Die Wirkung war furchtbar .Der Kopf des Unglücklichen war -n unzählige Stücke gerissen , der ganzeOberkörper bildete eine unförmige Fleischmafle. Durch die Gewalt
der Explosion wurden die Fenster des Gebäudes mit den Rahmen zer¬trümmert und der Wandputz von irn Mauern losgerissen. Gries -
hammer , der unverheftatet ist, hinterließ einen an seine greise Mutten
gerichteten Brief , wottn er sie wegen seiner Tat um Verzeihung bittet
und erklärt , er habe den Selbstmord ttnem inneren Drange folgend &&=
gehen müssen .Lüne eioentlich. -ru Imika warwm .
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Publikum zu gelangen, welches natürlich schreiend auseinemderstckb . Die
Ratte schlüpfte in ihrer Todesangst in das Hosenbein eines 1b jährigen
L^ rlings aus Durlach und bist sich zuerst an dessen Oberschenkel und
dann unter seinem Arm fest, wo sie dann getötet werden konnte . Der
sZunge war durch die Biß - «ad Kratzwunden so zugerichtet, datz er sich in
irzüiche Behandlung begeben mußte.

Personalnachrichten
' «*3 dem Bereiche des 14 . ArmeeksrpS.

Sturm (Bruchsal ) , Unterapotheker des Beurlaubtenstandes, zumHberapotheker befördert . Bogt ( Stockach ) , Unterveterinär der Res.,
fum Oberveterinär des Beurlaubtenstandes ernannt .

Aus deu Nachbarländern .
• hd Ludwigshafen , 1 . Sept . (Tel .) In der gestrigen, von

-en Vertrauensmännern der Zcntrumspartci nach Ludwigshafen
einberufenen, gut besuchten Wählerversammluug wurde zu der
bevorstehenden Reichstagsersatzwahlim Wahlkreise Ludwigshasen-
Speyer -Frankcntal Stellung genommen. Es wurde beschlossen ,strenge Wahlenthaltung zu üben. Damit sind die Versuche, den
Grafen Posadowsky als gemeinsamen bürgerlichen Kandidaten
aufzustellen, endgültig gescheitert . Die Wahl des Sozialdemo¬
kraten Binder in Lüöwigshafen dürfte setzt gesichert sein.* Germersheim , 30 . Aug. Hier wurde ein Soldat unter dem
Verdacht verhaftet, der Täter des in Wltrzburg an dem HausdienerDiemper verübten Mordes zu fern. Die Entdeckung erfolgte mit Hilfeeines Polizeihundes.

— Gebweiler, 1 . Sept . (Tel .) In dem Dorfe Regisheimwurde heute früh eine 53jährige Frau ermordet aufgefnnden und
zwar in ihrer Wohnung . Es liegt Raubmord vor . Don dem
Täter fehlt jede Spur .* Schaffhansen, 81 . Aug. Nachdem in den letzten Tagen der
Große Rat für die Errichtung v:s kantonalen Elektrizitätswerks in
hiesiger Stadt 700 000 Jl bewilligt hat , mit denen hauptsächlich das
sogenannte sekundäre Netz erstellt werden soll, ist mm das letzte Hinder¬nis beseitigt und die Eröffnung iJ ’3 Elektrizitätswerks in wenigenMonaten geplant . Die Verhandlungen zwischen der schweizerischen undder badischen Regierung sind lt . „ Str . Pst .

" gleichfalls zum Abschluß
gelangt . Baden hat dem Kanton Schaffhausen die Erlaubnis erteilt ,elektrische Energie an Baden abzugeben und die hierfür notwendigeLeitung auf badischem Boden zu erstellen. Bis jetzt haben sich 11
badische Gemeinden bereit erklärt , Licht und Kraft von dem hiesigenElektrizitätswerk zu beziehen. Letzteres besorgt nur die primäre Zu¬leitung des Stroms von der Zentrale bis zum Ortsetter der betreffen¬den Gemeinde; für die Leitung der Kraft innerhalb der Ortschaften
haben die Gemeinden selbst zu sorgen . In höchst dankenswerter Weise
hat in dieser wichtigen Frage der Verband der badischen landwirtschaft¬
lichen Konsumvereine in Karlsruhe die Bermittlerrolle übernommen,der durch hervorragende Sachverständige in den einzelnen Gemeinden
belehrende Vorträge veranstaltet und mit größeren Jnstallations -
geschäften wegen Erstellung des Verteilungsnetzes Verträge abschließt ,
.wodurch eine künstliche Hinaufschraubung der Preise serngehalten wird.

Telegramme der „Bad. Presie".
st . Dresden , 1 . Sept . (Privattel .) Von den Gläubigern

der Prinzessin Luise von Coburg ist gestern ent neuer Antrag auf
Wiederherstellung der zwangsweisen Internierung der Prinzessin
in einer deutschen Irrenanstalt eingebracht worden und zwar mit
der Begründung , datz die Prinzessin zur Zeit in Deutschland
weile , wo sie nach den noch nicht aufgehobenen Gerichtsentscheidun¬
gen noch als geisteskrank anzusehen sei .

hd Wien, 1 . Sept . Von einer Persönlichkeit, die das Ber -
trauen des Königs Eduard besitzt , erfährt die „Freie Presse" über
die Cronberger Entrevuc : „Mit Deutschland wolle England beste
Freundschaft halten . Wenn England feine Flotte ergänze, so tue
es dies nicht etwa , um eine gegnerische Stellung gegen Deutsch¬
land einzunehmen,, sondern lediglich , um das nötige Gleichgewicht
zwischen England und Deutschland aufrecht zu erhalten . Die
stete Fühlungnahme mit Rußland entspringe einem Bedürfnis ,weil die indischen Verhältnisse die Freundschaft Rußlands für
England wünschenswert machten , ebenso wre ein gutes Einver¬
nehmen mit Frankreich schon durch die egyptische Frage geboten
sei .

"
hd Wien, 1 . Sept . In gut unterrichteten Kreisen ist man

der Ueberzeugung, daß die Demission des Ackerbauministers Dr .
Ebenhoch nicht angenommen wird.

hd Karlsbad , 1 . Sept . Wie verlautet , wird Ministerpräsident
Clemenceau bereits am Freitag die Rückreise nach Paris antreten .

hd Rom, 1 . Sept . Der Ausschuß der römischen Presse berufteine Versammlung ein, um die Anklage in Sachen des Kongo-
Preß -Bnreaus festzustellen . Dem Parlament sind wegen dieser
Angel^ enheit bereits zwei Interpellationen zugegangen.'

.
hd Brüssel, 1 . Sept . Eine offiziöse Note der niederlän -

' dischen Regierung bestreitet, daß sie sich in dem Konflikt mit Vene -

_ ^ a pt rar o 7 c._
znela den Beistand Italiens , Englands und Deutschlands zu
sichern suche .

'hd Petersburg , 1 . Sept . Auf den belgischen Gesandten i»
Persien wurde während seiner Reise durch Baku ein Raubanfall
ausgeführt . Die Räuber ermordeten den Gepäckträger und liefen
mit einem Koffer des Gesandten, der jedoch nur geringe Wert¬
sachen enthielt, fort . Der Gesandte blieb unverletzt und reiste nach
Persien weiter.

Die Kaiserparade des Gardekorps in Berlin .
— Berlin , 1 . Sept Ter Kaiser nahm heute vormittag die große

Parade über das Gardckorps auf dem Tempelhofer Felde ab. Das
Wetter war kühl und bedeckt . Es erschienen die Kaiserin mit der
Kronprinzessin von Griechenland und der Prinzessin Viktoria Luise
in offnem sechsspännigen Wagen. Ferner waren anwesend die
.Kronprinzessin, die Prinzessin Eitel Friedrich, Prinz Georg von Grie¬
chenland , Prinz Rnni von Japan , der Fürst von Fürstenberg und die
brasilianischen Offiziere .

Die Parade befehligte der kommandierende General General¬
adjutant v. Keffrl. Die Truppen waren in 2 Treffen ausgestellt.
Nach Abreiten der Fronten durch den Kaiser folgte der 1, Vorbeimarsch.
Die Infanterie defilierte in Kompagniefronten mit angefaßtem Ge¬
wehr (fridericianischer Griff ) , die Kavallerie in EskadronSfronten im
Schritt , die Artillerie in Abteilungsfronten im Trab . Beim 2. Vor¬
beimarsch defilierte die Infanterie in Regimentskolonne. die Ka¬
vallerie in Schwadronsfronten im Trab , die Artillerie in Abteilungs¬
fronten gleichfalls im Trab .

Der Kaiser, der die Uniform des 1 . Garderegiments angelegt hatte ,
führte dasselbe der Kaiserin vor, der Kronprinz in der Uniform eines
Majors desselben Regiments defilierte mit diesem . Prrnz Eitel Fried ,
rich führte die Leibkompagnie .

Die Parade war nach 12 Uhr beendet. Nach kurzer Kritik begab
sich der Kaiser an der Spitze der Fahnenkompagnte ins Schloß zurück .Die Majestäten und andere Fürstlichkeiten waren fortwährend Ge¬
genstand enthusiastischer Ovationen eines zahlreichen Publikums .

Die Straßburger Friedensrede des Kaisers.
— Wien, 1 . Sept . In Besprechung der letzten Rede des Kaisers

führt das „Reue Wiener Tagblatt " aus : Die vom Kaiser
in Straßburg gehaltene Rede ist eine solche, im Dienste und Sinne des
Friedens , daß sie ausgeprägter und deutlicher nicht zu wünschen ist.
Besonders sympathisch erscheinen an ihr das Merkmal der Berufung
auf das Gewiffen der Slaatslenker einerseits und den Willen der Völker
andererseits . Es sind moderne Worte eines modernen Mannes , eines
Fürsten der Neuzeit. Nicht nur in Deutschland, sondern auch in den
anderen Staaten wird man mit Befriedigung von der Zuversicht hören,mit der der Kaiser versichert , daß er nirgends die Weltruhe gestört sieht .

— Paris , 1 . Sept . In feinem, dem kaiserlichen Trinkspruch ge¬widmeten Artikel betont der „Petit P a r i s i e n“; daß diese Kund¬
gebung keinerlei Drohung enthalte und daß die „gewiffen Leute", auf
welche angespielt wurde, keineswegs in Frankreich zu suchen seien. Man
habe sich mit Recht daran gewöhnt, die Haltung des mächtigen Deutschen
Reiches als für Krieg und Frieden entscheidend anzusehen. Um so wohl¬
tuender sei die jüngste Versicherung des Kaisers von den festen Grund¬
lagen des Friedens , sowie die Art, wie diese Versicherung motiviert
wurde. Man müffe dem Kaiser besonderen Dank wissen , für diese
Kundgebung, die in einem kritischen Augenblicke der internationalen
Politik erfolgte.

Auch der „G a « l o i S " hebt die Bedeutsamkeit der vom Kaiser ge¬
sprochenen Worte hervor und bemerkt , datz die Zuversicht , mit welcher der
Kaiser von dem im deutschen Heere herrschendenGeiste sprach , den fran¬
zösische » Machthabern wohl zu wünschen wäre.

Das Reformwerk in der Türkei .
hd Konstantrnopcl, 1 . Sept . „Daily Telegraph " meldet, der

Großvesir habe den englischen Botschafter ersucht, ihm einen Artil -
leric-Ofsizrer-Jnstruktrur für die türkische Armee zu empfehlen.
Den französischen Botschafter ersuchte der Großvesir, ihm einen
Finanzfachmünn zu empfehlen.

— Konstantinopel, 1 . Sept . General Ahmed Afif Pascha,
ehemals Chef der Generalintendanz des Kriegsministeriums , ist
verhaftet worden. Er befindet sich wegen Veruntreuung in
Untersuchung. Unter der gleichen Anklage ist gegen den früheren
Marineminister Rami Pascha eine Untersuchung im Gange .

— Konstantinopel, 1 . Sept . Der Ministerrat hat die Aus¬
führung größerer Straßen - und Brückenbautcn in Rumelien und
Anatolien sowie die Anstellung ausländischer Ingenieure be¬
schlossen . Die Fachmänner sollen aus den neutralen Staaten
Westeurovas berufen werden.

= Konstantinopel, 1 . Sept . Das hiesige jnngtürkische Ko¬
mitee erteilte mehreren Blättern wegen der von ihnen gebrachten
Artikel über die bosnische Frage eine Rüge und gab der Presse
folgende Verhaltungsmaßregeln : Dem Sultan ist der gebührende
Respekt zu bezeugen ; über die Vergangenheit der Minister ist
nichts zu berichten ; Angriffe persönlicher Art und gegen jede
Religion sind zu vermeiden; auf die Versöhnung von Griechen
und Armeniern ist hinzuarbeiten ; Artikel, welche die Mächte vcr-

. hd London, 1 . Sept . (Tel .) Eine Feuersbrunst zerstörte
einen Teil des hauptsächlich von Franzosen bewohnten Stadt -

' Viertels New-Orlcans . Der angerichtete Schaden beziffert sich auf
ly 2 Millionen Dollar.

hd Newyork , 1 . Sept . (Tel .) Während sich in der Stadt Wenham
in Massachusetts der Generalpostmeister und ehemalige amerikanische
Botschafter in Petersburg , Meyer, mit seiner Familie beim Abendessen
befand, dran ^ n 4 Räuber in das Haus und raubten alle Schmucksachen,

, viel Geld und Wertpapiere in Höhe von über einer Million . Unter den
Schmucksachen befand sich auch ein besonders wertvolles Diamant -Hals -

! band sowie eine Garnitur von schwarzen Perlen . Die geraubten Schmuck¬
sachen waren zumteil Geschenke europäischer Souveräne .

Unglücksfälle.
«---- Stolp , 1 . Sept . (Tel .) Beim Ueberschreiten der Geleise

, wurde der 61 Jahre alte Bahnbeamte Friedrich Boldt von hier
. von einer Lokomotive erfaßt, überfahren und getötet. Boldt
Hinterläßt Frau und 7 Kinder .

— Sollin auf Rügen , 1 . Sept . (Tel . ) Gestern nachmittag
Kürzte das 2y2 Jahre alte Söhnchcn des Hotelbesitzers Oehlert

| in einen Kessel mit kochender Bouillon . Das Kind war sofort tot .
hd Wbazzia , 1 . Sept . (Tel .) Der Husarenleutnant Ba -

lankovich aus Lemberg verunglückte am Sonntag bei einem Kopf¬
sprung ins Wasser tötlich . Als er nicht mehr zum Vorschein kam ,
sprangen ihm Kameraden nach, konnten ihn aber nur als Leiche
zum Vorschein bringen . Er hatte sich das Genick abgestürzt.

Aus dem gewerdlichen Leben .
— Rastatt , 1 . Sept . Heber Arbeiterentlaffungen in der hiesigen

Waggonfabrik. Wegen Mangel an Aufträge,: müssen an der hiesigen
Waggonfabrik aus einzelnen Abteilungen stets noch Arbeiter entlassen
werden . Um Entlassungen in größerem Matzstabe vorzubeugen, wird in
Mehreren Abteilungen der Fabrik jetzt nur noch bis 4 Uhr nachmittags
gearbeitet . Angesichts dieser Zustände, so meint das „Rost. Tgbl .

"
, das

tdiese Mitteilungen bringt , mutz man doch fragen , wir es sich mit den
festen Zusicherungendes Ministers v . Marschall im Landtage verhält , der
<fT&kk l er werde dafür,sorgen , daß die Arbeiterentlassungen zurück¬

genommen werden und datz man in dieser Frage zu der Regierung Ver¬
trauen haben solle !

e- Ludwigshafen, 30 . Aug. Der Stadtrat erklärte sich mit dem
sozialdemokratischen Antrag , Firmen , welche die Koalitionsfreiheit ihrer
Arbeiter und Angestellten gefährdete«, von den städtischen Lieferungen
auszuschließen , im Prinzip einverstanden, sah aber davon ab, die städti¬
schen Submisfionsbedinyungen durch einen entsprechenden Zusatz zu er¬
gänzen. Es soll von Fall zu Fall Entscheidung getroffen werden. —
Weiter wurde lt . „Ffftr . Ztg . " mitgeteilt , daß für Notstandsarbeiten
Vorsorge getroffen und außerdem die Regierung ersucht worden sei,
Bahnbauten als Notstandsarbeiten borzunehmen/

hd Toulon , 1 . Sept . (Tel . ) Der hier tagende Buchbinderarbeiter -
Berband verwarf mit großer Mehrheit den Vorschlag des Allgemeinen
Arbeitsverbandes betreffend den Generalstreik. Die Buchbinder er¬
klärten, einen Ausstand nur dann ins Werk zu setzen , wenn die Ab¬
schaffung der Syndikate verfügt werde.

Gerichtszeitung .
fp Mannheim, 31 . Aug. Wenn irgend etwas dem Publikum die

Augen öffnen sollte über den schwindelhaften Charakter der Serien¬
losgeschäfte und der Losgesellschaste «, so sind cs die unverhältnis -
mätzigen Gewinne , welche diese Unternehmungen adwerfen . Hier in
Mannheim , wo diese Geschäfte wie Pilze aus der Erde schossen , ist die
Behörde scharf hinter ihnen her . Die meisten sind schon ausgerottet
und nur noch Nachzügler erscheinen

'
zuweilen vor Gericht. So wurde

am Samstag vor dem Schöffengericht gegen den in Emden verhafteten
Kaufmann Bohlander aus Höhringen wegen Vergehens gegen das
Lotteriegesetz verhandelt . B. hatte vom 1 . Mai 1906 bis 30. April
1907 hier ein Serienlosgeschäft betrieben . In dem einen Jahre er¬
zielte er trotz einer Ausgabe von 33 000 Jt für Inserate einen Rein¬
gewinn von 48 000 Jt , sodatz er die Uebernahmssumme von 27 000 JSi
schon im ersten ba von Jahre bezahlen konnte. Als B . infolge der Be¬
lästigungen ducc .. i ' e Polizei nach Lolland verzog , büßte er allerdings
dort den Gewinn meder cm . Das Urteil lautete auf 800 Jl Geldstrafe.

hd London, 1 . Sept . (Tel, , Fünf Matrosen des hier zur
Ausführung von Reparaturen eingetroffenen deutschen Tvrpedo-
bootszerstörers wurden, wie die „Times " meldet, gestern wegen
Trunkenheit vor Gericht zu kleinen Geldstrafen verurteilt . ( ?)

Mcndblakt. Dienstag den I . September 1908- rffD. 41/i
letzen könnten, sind zu unterlassen ; über offene Fragen , wie die
bosnische usw. ist nichts zu veröffentlichen.

hd London, 1 . Sept . Tie „Times " veröffentlicht ein Inter¬
view mit Enver Bey, einem der hervorragendsten Führer der
Jungtürken . Dieser erklärte u . a . : Was die fremden Mächte
betrifft , so bezwecke das Jungtürken - Konsitee , diesen vor Allem
Vertrauen einzuflößen. Wenn die Ordnung in Mazedonien her¬
gestellt sei, so erfolge dies durch den friedlichen Einfluß des jung'
türkischen Komitees. Die Frage der Zurückziehung der fremden
Gendarmerie -Offiziere müsse seitens der Mächte geregelt werden.
In Egypten wolle die jungtürkischePartei der Regierung keinerlei
Schwierigkeiten bereiten und die dortige Agitation in keiner Weife
unterstützen . _

■ ;!

Die Unruhen in Persien . \
hd Täbris , 1 . Sept . Sichere

'
Nachrichten besagen : Während ,einer von Nasrcddin , dem Stellvertreter des Schahs abgehaltenen

Truppenschau überraschte der Anführer der revolutionären
Partei , Sattar Ohan , mit einer Schar ferner Anhänger die in
Parade befindlichen Rcgierungstruppen . Auf Seiten der Schah-
Partei blieben angeblich 800 Tote und Verwundete auf
dem Platze. Seitdem wütet in Täbris der Bürgerkampf in hef¬
tiger Weise . Die Lage in Aserbeidschan wird namentlich auch
wegen der Hungersnot bei wachsendem Geldmangel der Regie¬
rung immer haltloser und verworrener . .

Znr marokkanischen Angelegenheit .
— Paris , 1 . Sept . Der „Matin " veröffentlicht eine 'aus

englischer Quelle stammende Korrespondenz aus Tanger , in dev
ausgeführr wird, der deutsche Konsul Bassel habe in aller Stillp
und ohne seine Kollegen zu verständigen, sich von Tanger nach Fez
begeben . Der Korrespondent will die Erklärung , daß Bassels

'
Reife mit der Wahrung materieller Interessen der in Fez begüter¬
ten Deutschen zusammenhänge, nicht für voll gelten lassen und
meint, die Absicht sei , daß Deutschland als erste Macht Sultan
Mulay Hafid anerkennen wolle . Zum Schluß heißt es in der
Korrespondenz, daß dieser Schritt Deutschlands gewisse diplo¬
matische Weiterungen zur Folge haben könnte.

= Berlin , 1 . Sept . Die „Nordd . Allg . Z t g." schreibt :
Wir erfahren , daß die kaiserliche Regierung durch ihre;
Vertreter den Regierungen der Signatarmächte
der A l g e c i r a s a k t e m i t t e i l t e, daß die k a i s e r l i ch l
Negierung angesichts der neuen Lage in Marokko
darauf Hinweisen zu sollen glaube, daß die rasch e A ner »,
k e n n u n g des Sultans Mulay Hu f i d s im Interesse
der endlichen Beruhigung der marokkanischen
Verhältnisse liegt.

Beiträge für die Geschädigte « in Donaneschinge«.
Y Karlsruhe , 1 . Sept . An Beiträgen für .

die Brand¬
geschädigten in Donaueschinge« sind bei der Expedition der „Ba-
dischen Presse" weiter eingegangen: i

Ludwig Krieger 2 .50 'Jt , D . L. 1 rJt , G . Welmeher, Dietlingen ,
7 'Jt , Ungenannt 1 Jt , V. T . H. 2 Jt , A. 5 Jt , in dem Wohltätigkcits-
konzert im Kronenfels veranstaltet von der Gesellschaft Beck ' find ein¬
gegangen 10.75 Jt , von Komiker -Konzert Stauch u . Cleve 4.22 Jt , zu¬
sammen 33 . 47 'Jt .

Hierzu die bereits veröffentlichten 5 790 .05 'Jt macht zusammen
5 82R52 Jt .

Zur Entgegennahme weiierer Beiträge sind wir gern bereit.
Expedition der „Badischen Presse".

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . n. Hydrogr.
vom 1 . September 1908 .

Unter erheblicher Zunahme ihrer Tiefe ist die Depression, die
gestern im Westen der britischen Inseln erschienen war , rasch heran¬
gezogen und hat den hohen Druck auf Süd - und Südosteuropa zurück ,
gedrängt , ihr Minimum lag am Morgen über Nordengland . Nach
nur kurzem Aufklaren ist im westlichen Deutschland wieder Regen¬
wetter eingetreten , nur im Osten war es am Morgen noch meist heiter.
Die Depression scheint rasch nordostwärts zu ziehen, so daß wir bald,
auf ihre Rückseite kommen werden, es ist deshalb veränderliches und
kühles Wetter mit zeitweisen Regenfällen zu erwarten .
Wlttcrungsbeobachtmigen der Meteorolog. Station Karlsruhe

August Septem.
-Larom. Z $tru i.

•■im in C.

Absol .
geudjt. FtUchttzkkit

ill Proj .

31 . Nachts 9 U .
1. Mrgs . 7 U .
1 . Mitt . 2 II .

750 .9
745 .6
743 .7

12 .4
12.1
18.7

9.5
9.3

11 .3

89
89
70

Wind Himmel

SO
WSW

SW

heiter
Regen

halbbed.

Höchste Temperatur am 31. August 17,8 ; niederst« in der darauf¬
folgenden Nacht 11,7.

Niederschlagsmenge am 31. August 0,6 mm.
Wetternachrichten an« dem Süden vom 1 . Sept . 7 Uhr, vorm. :

Lugano bedeckt 14 ", Biarritz bedeckt 20 ", Nizza heiter 19 «, Triest
heiter 19 °, Florenz wolkenlos 16 ", Nom wolkenlos 19 °, Lagliari
wolkenlos 18 °, Brindisi wolkenlos 24 «.

Wie die Nahrung
holinseife zur rationellen Gesundheitspflege der Haut . Sie ent¬
hält allein das Myrrholin mit anerkannter und bewährter Schönheits« .
Wirkung auf die Haut , ist absolut reizlos und deshalb die beste hygien. '
Toilettenseife für die Haut der Kinder und Frauen . 5961g. .

Meine Herren, das war keine Kleinigkeit !
Denken Sie nur , ich hatte mich total verstiegen; über mir
Felsenschroffen , unter mir ein Abgrund von hundert Metern und
leine Möglichkeit , vor oder rückwärts zu kommen . Zwanzig

'
Stunden Hab ich so aushalten müssen und cs war nur ein Glück»,
daß ich eine Schachtel Fays ächte Sodencr Mineral -Pastillen in
der Tasche hatte , ohne die ich keine Tour unternehme. Die
haben mich nicht nur vor Durst bewahrt , denen danke ich 'S vor
allem, daß ich ohne schwere Erkältung davongekommen bin/
Fahs ächte Sodener mutz man auf jede Hochtour mitnehmen,ilv &t Man kauft sie für 85 Pfg . per Schachtel in allen Apotheken ,

p Cjjl Drogerien und Miireralwasserhandlungcn . 70,

Geschäftliche Mitteilungen .
Steglitz. Bei gutem Wetter und Anwesenheit vieler tausend Zu¬

schauer gelangte am letzten Sonntag auf der dortigen Sladrennbahn das
3 Stunden -Rennen mit Motorführung zum Austrag . Als erster
Preisträger aus diesem Rennen ging, trotz zweimaliger Reifendefekte,der bekannte Berliner Dauerfahrer Fritz Theile hervor , während den
zweiten Platz sein Landsmann Arthur Strllbrink belegte. Theile legtein 3 Stunden 232,450 hm zurück und schlug seine Gegner Robl, Bruniund andere um mehr als 23 km . Der Sieger verbesserte den bestehen¬den Rekord von 197,600 km bedeutend und stellte einen neuen Welt¬
rekord über 3 Stunden auf . Theile und Stellbrink benutzen zu ihrenRenne» das leichtlaufende und stabile Bcennaborrah .
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Berbandstag deutscher Architekten- und

Ingenieur -Vereine .
Mnber . Rwhdr. derb.) 3 - u H . Danzig . 31. August.

(Telegraphischer Bericht . )
Die 18. Wanderoersammlung des Verbandes Deutscher Architektcn -

unb Ingenieur -Vereine wunde heute vormittag unter zahlreicher Be¬
teiligung non Tech,»kern aus allen Teilen des Reiches von dem Ver-
bamLSvorfitzenden Revervy (München) eröffnet. Begrützunysasprachen
hielte» der OberPräsident der Provinz West -Preußen v . Jagow , Ober¬
bürgermeister Ehlers , der Rektor der Danziger Technischen Hochschule
Dr . Krohri und der Eisenbahndirektionspräsident Remrett . Dieser
letztere wies darauf hin , daß in Danzig gerade die Architekten Gelegen¬
heit haben würden, an den Bauten und den Weichselbrücken zu sehen ,
welche Fortschritte die Technik gemacht habe.

Der Vorsitzende , Ingenieur Reverdl, erstattete darauf der Wander-
Vechmnmblng den Geschäftsberichtund ergriff dann das Wort zu seinem
vortrage über : „Dir Stellung der Techniker in den öffentliche » und
privaten Benvaltungskorpern ." Der Redner, der das gleiche Themabereits in der gestrigen Abgeordnetenverfammlung behandelt hatte,führte aus : Die Technik fft in den: vergangenen Jahrhundert ein so
wichtiger Faktor des Kulturlebens geworden, daß die in den öffentlichen
»Md privaten Venvaltungskorperschaften hergebrachten Verwaltungsein -
« chtungen, welche auf ganz anderen , heute mehr zurückgetretenenKnltur -
focktoren beruhen , unzulänglich und schädlich geworden sind. Umwand¬
lungen und Neueinrichtungen sind in den privaten Körperschaften schonim volle» Gange und werden in de,, öffentlichen Körperschaften um so
dringlicher, je mehr diese technisch-wirtschaftliche Unternehmungen nichtim öffentlichen Interesse regeln, sondern' selbst betreiben . Aus den heu¬
tigen Zuständen laßt sich nicht mit einem einzigen Sprung herauZ-
Lmrmenz es ist vielmehr der Weg allmählicher Umformung damit einzu-
fchiagen , daß in der Verwaltung dem ' Rechtskundigen, dem Wirtschafts-
jhrndigen und dem Sachkundigen grundsätzlich gleichwertige Befugnisse
«singeräumt werden . Keine von 'diesen drei Gruppen erhält eine Vor¬
bildung , die sie zur Alleinherrschaft auf dem vorwiegend praktischen und
so vielseitigen BerwaltungSgebiet berechtigt. In welchem Umfange und
bis zu welcher Höhenstufe sich die Angehörigen einer Gruppe Geltung
verschaffen , sollte nicht von vornherein starr festgelegt werden, sondern
hon der Natur und der Entwicklungdes betreffenden Berwaltungszweigesund von den persönlichen Eigenschaften der in Betracht kommenden
Mariner abhängen . Zu den leitenden Stellungen werden diejenigen be¬
rufen fein , die auf einem der drei Gebiete streng ausgebildet , aber den
beiden anderen nicht völlig fremd und so freien Geistes sind , daß sie An¬
sprüchen , die nicht aus dem eigenen Fachgebiet hervorgehen, vorurteilslos
gegenüberstchen. Architekten und Ingenieure erkennen selbst an , daß
sie nicht ganz ohne Schuld sind , wenn ihnen bisher fast jeder Einfluß aufdie feineren und tieferen in ihrer Summe aber doch alle menschlichen
Beziehungen umwälzenden' Wirkungen ihres eigenen Tuns entzogen war .
In dar Lust des technischen Reuschaffeus haben sie ihre Aufgabe nur im
Kvnstruieren und Bauen erblickt , die Weiterentwickelung uich Ausnützung
ihrer Werke aber fremden Händen überlasten : Indem die Architekten
und Ingenieure den selbstgemachten- Fehler zugestehen , dürfen sie aber
rächt in einen neuen verfallen, den der für die Verwaltungsreform un¬
vermeidliche Umweg mit sich bringen könnte , daß sie sich ihrer Eigen¬
schaften als Techniker völlig entkleiden und sich selbst den alten Berwal -
tungSsovmen gefangen geben. Sie fordern deshalb nicht die Ueber -
tragung ungerechtfertigter Privilegien ' auf sich selbst , sondern nur Hin-
wegräumung von Borurteilen und Freiheit der Bewegung. Sie beklagen
am meisten, daß sie durch die bestehenden aller Technik wesensfremden
Verwaltungseinrichtungen verhindert werden, sich für den Eintritt in
ein «e«eS Berwaltungssystem zu rüsten , besten Einführung nicht länger
pufgeschoben werden kann, und an besten Leitung die höhere Technik mit¬
beteiligst fein muß , wenn es nicht ebensounfruchtbar bleiben soll wie das
bisherige Verwältungssystem . Eine ergänzte technische Vorbildung mutz
im amtlichen Leben dieselbe Berechtigung genießen', zu der sie sich schon
jetzt in so vielen großen Privatbetrieben durchgerungen hat . Der Untcr-
richtSbetrî an den technischen Hochschulen muß so entrichtet weiden,
Baß er die Möglichkeit einer harmonischen Ausbildung der Techniker gibt,damit diese sich an den Aufgaben der Verwaltung regelnd und leitend
beteiligen können. (Lebh. Beifall . )

In der DiSkusfion über diesen Vortrag führte Stadtbaurat Koehn
'fGrunewald ) aus : Auch wir Berliner sind der Ansicht , daß die Haupt -
sirche ist, daß der rechte Mann an die rechte Stelle gesetzt wird . Der
technische Beruf ist gewiß geeignet, leitende Männer für leitende Stel -
kungew zu erziehen. Wir Techniker haben die Empfindung , als wenn in
unserem Studiengange bisher ein gewiffer Mangel vorhanden gewesen
wäre , der zu beseitigen ist. Es mutz versucht werden, die Brücke zu
schlagen zwischen Bauen und wirtschaftlich Verwalten . Wir wollen keine
HerwaltungSingenieure , die halb Juristen und halb Techniker sind und
infolgedessen -keines von beiden garq . Wir verlangen nur , daß den tech¬
nischen Hochschulern eine Summe staatsrechtlicher und volkswirtschaft¬
licher Kenntnisse nätgegeben wird , die sie in den Stand setzen', den Zu¬
sammenhang der Dinge zu erkennen.

Baurat Köllen empfiehlt den Technikern, Sprachen und von den
lebenden Sprachen besonders Französisch und Englisch zu lernen . In
dieser Beziehung muffe die Ausbildung der Techniker «ine besonders gute
fein. Im übrigen schließt sich der Redner den Ausführungen seiner Vor¬
redner an . Man setze den Techniker nur in den Sattel , reiten werde er
dann schon können!

Den zweiten Vortrag hi'elt darauf Wasserüaninspektor Grätzner über
die Regulierung der Weichsel und Nogat. Er fand gleichfalls stürmischen
Beifall. Sodann wurde die erste Sitzung der 18 . Wanderversammlung
des Verbandes Deutscher Architekten - und Jngenieurvereine geschloffen.

Heute nachmittag besichtigten di« Teilnehmer des BerbandStages
tue Äadt Danzig und deren Umyebmig. Am Abend fand im Friedrich
Wilhelm-Schützerchanfe än Festessen statt . Mpvgen vormittag findet die
zweite und Schluß^ Sitznwg des VeckandStages statt .

Handel «ad Verkehr.
- arksr«- «,29 . August. A.' Schl achtHof. Zu der Zeit vom

44. Aug. Big 29. Aug. wurde» im hies. Schlachthof geschlachtet : 1393
Stück Bieh u. -war : 211 Großvieh (55 Ochsen , 74 Rinder. 34 Kühe. 48
Farren). 328 Kälber. 774 Schweine, 75 Hammel. 1 Ziege , 0 Kitzlein ,S Ferkel. 4 Pferde. 10587 Kilogramm Fleisch wurden außerdem vonluftoActS «ingeführt und der Beschauunterstellt, darunter vom Ausland4000 Kilogramm Schweinefleisch . — ö. Viehhof . Zum Markte waren
tufgetrieben: 54 Ochsen, 41 Farren, 45 Rinden 18 Kühe , 248 Kälber3 Schafe, 0 Ziegen. 1016 Schwein «, 0 Kitzlein. Kaufpreis fürOchse» 1. Qual. 82—64 M.. 2. Qual. 77—81 äfft« 3. Qual. 74bis 76 für Farren 1 . Qual. 71—73 M» S. Qual. 68—70M ..S. Qual. 67—00 für Rinder 1 . Qual. 81—83 M. . 2. Qual.77—80 TI, für Kühe 1. Qual. 00- 00 M.. 2. Qual. 64—68 M.,8. Qual. 54 - 59 M.. für Silber 1. Qual. 88- -92 M.. 2. Qual.83—87 M„ 3. Qual. 77—82 M.. für Schafe 00- 00 «DL. fürSchwein« 1. Qual. 70—73 M„ 2. Qual. 00—69 M.. Saueu uurdbtt 00—00 M. pro 50 Kilogramm Schlachtgewicht» für Kitzlet«0,00—0,00 M. pro Stück . Tendenz : langsam.

□ Stuttgart , 1 . Sept . (Hopfenrnarkt im fikidbifche»
dm 81. August 1803 . ) Der erste Warft bet « wm EaffonÜ« ganz minimal« Zufuhr , welcher Umstand auf die regwerPhe wm ».
xatng der letzte» Tage znrüchzufffhren «st. die das TroL « » **1^ »» - ^ .Die wenigen Ballen wurde« zum Preis « von 88 Al « ck 48 4t |Kt ^Wer übernommen. Sechster Markt am 7. « epteatber » 88 .

Ernte , und Herbst-Berichte.
Q Wertheim a. M., S1 . Aug. So Cad»>

berichte aus dem Main , und T«rnb« tal lmchea und dto HaMtxBstcht «

Vaorsrye V ^ esse .
daselbst stehen , so gegenteilig hört man Stimmen aus dem nahen
Spessart , wo noch der Weizen auf dem Felde liegt und der Hafer nicht
abgemäht ist. Selbstverständlich geht unter den jetzt schon zu lange
hierfür anhaltenden Regengüssen das noch draußen sich befindende Ge¬
treide verdorben. Der auf dem Boden liegende Weizen ist bereits ge¬
wachsen und auch - er auf dem Halme stehende Hafer fängt schon an ,Keim« zu treiben . Auch soll es mit den Kartoffeln , die wegen der Nässeim Frühjahr erst sehr spät in den schweren Boden gelegt werden konnten,
nicht zum besten aussehen, und an manchen Stellen wird es nur wenig
Obst geben. Das sind für die größtenteils armen Spestartgegenden sehr
trübe Aussichten .

Der Wetternteertrag .
— Budapest, 31 . Aug . (Tel . ) Das Ackerbamninisterimn veröffent¬

licht seine Schätzung des Welternteertrages für das kaufende Jahr . Da¬
nach beträgt das Gesamtergebnis der Welternte an Weizen 845,78 Mil¬
lionen Meterzentner (gegen 851,98 Mllionen Meterzentner des tat
sächlichen vorjährigen Ertrages ) , Roggen 395,56 (129,02 ) , Gerste
843 .15 ( 322 .04 ) , Hafer 698,50 ( 348,54 ) , Mais 971,20 ( 905,79 ) .
Die aus 'dem Vw^ähoe vorhandenen Vorräte werden beziffert für Weizen
auf 42,70 , Rvggen 14,88, Gerste 9.28, Hafer 16,88 , Mais 7,07 Mil¬
lionen Meterzentner . Es zeigt sich ein Bedarf für 1908/09 an Weizen
von 884 .25. Roggen 423,02 , Gerste 322 .65, Hafer 554 .48. Mais
953,26 Mllionen Meterzentner . Bon den importierenden Staaten
wich das Ergebnis wie folgt berechnet : für die Bereinigten Staaten
Weizen 185, Mais 690, Hafer 160' Mllionen Meterzentner ; für .Ruß¬
land einschließlich Asien Weizen 135 , Roggen 177,50 , Hafer 163 Mi « .
Meterzentner ; für Ungarn Weizen 42,86 , Roggen 12,96 , Gerste 12,77 ,
Hafer 10,80 , Mais 42,87 Millionen Meterzentner . Der Bericht schätztdas Ergebnis Deutschlands an Weizen auf 37 , Roggen 92,25 . Gerste
28,50 , Hafer 70 Mllionen Meterzentner gegen 62 bezw . 107,50 bezw .
51 bezw . 33.50 Mllionen Meterzentner des Ertrages im Vorjahre .

Schiffsnachrichteu des Norddentschen Lloyd.
Bremen , l . Sept . Angekommen am 28. Aug. : „ Aachen " 12

Uhr vorm, in Rio de Janeiro , „ Lützow " 10 Uhr vorm, in Colombo,
„Königin Luise" 12 Uhr vorm, in Genua , „Preußen " in Konstanti -
nopel, „Derfflrnger " 11 Uhr vorm, in Hiogo , „ Erlangen " 7 Uhr vorm,in Antwerpen, „Prinz Ludwig" 9 Uhr vorm, in Algier , am 30 . Aug. :

Großer Kurfürst " 11 Uhr vorm, in Bremerhaven , „Neckar " 10 Uhr
nachm , in Bremerhaven, Prinzregent Luitpold " 7 Uhr nachm, iw Sin -
gaporr , „Bonn'" 7 Uhr nachm , in Antwerpen . Passiert am 29. Aug . :
Neckar " 8 Uhr vorm. Prcüvle Point , „Main " 12 Uhr vorm . Lizard .

Abgegongen am 29 . Aug. : „Sachsen" von Smyrna , „Therapia " von
Marseille, „Erlangen " von Rotterdam , „Großer Kurfürst " 10 Uhrvorm, von Cherbourg, „Zielen" 6 Uhr vorm, von Neapel, .Lalle " 4
Uhr vorm, in Pernambueo , Prinz Eitel Friedrich " von Shanghai ,
„Friedrich der Große" 12 Uhr vorm, von Cherbourg.

Auszug ans den StarrdeSbncher« Karlsruhe.
Eheschließungen :

29 . Aug. : Karl Müller von Leipzig-Connewitz, Mechaniker hier ,mit Viktorine Talent von Mülhausen . Jakob Frey von Grünstadt ,
Kaufmann in Frankcntal , m .t Paula AGrecht von Danzig . Friedrich
Späth von Elchesheim , Heizer hier, mfl Frieda Rutz von Mannheim .
Friedrich Schmidt-Filsinger von Heidelberg, Hausdiener Per , mit Karo-
üne Klopfer von Kleinbottwar . Peter Mehlem von Heuchelheim , Zemen-
.ciir hier, mit Arma Heidei von Seitenbuch.

Todesfälle :
29. Aug. : Willy, alt 5 Monate 14 Tage , V . Adolf Kühn , Schlosser.

Elsa, alt 14 Tage, V. Christian Jag , Straßenbahnschafsner . LudwigNunold , Privatier , ein Witwer , alt 65 Jahre . Karolme Schreiber ,alt 81 Jahre , Witwe des Amtsdieners Ludwig Schreiber . — 30 . Aug. :
Elisabeths, alt 2 Monate 2 Tage , V. Otto Sand , Taglöhner .

FORNIAMINT
als wirksamesDeslnliziens d . Mond - u.Rachen-
dödlevorzüglichbewährt n. ärztlich empfohlen

Formamlntmacht die Krankheitskeime unschädlich ,
deren Tummelplatz die Mund- und Rachenhöhle
ist Dazu gehören die Erreger verschiedener
Hals- und Rachenentzündungen , der Mandel-
Schwellungen, der Diphtherie und alle }ene
Keime, die von der Mundhöhle aus weiter in den
Körper wandern (der Influenza , der Masern , des
Scharlachs , Keuchhustens , Ziegenpeters usw .l

Besondere Vorzüge : Angenehmer Geschmack,Leichte Anwendbarkeit , auch bei Kindern .
Erhältlich in den Apotheken in Originalflaschen ä M. 1,75 .Broschüre kostenfrei durch BAUER & Cie ., Berlin S.W. 48

'/> Faß neue

Neue ff. Salzheringe '.
Fracht , Port » , Zoll u .

Allerbeste ff. Dauerware 1
Faßsrei ! 8« Rollmp» 2 '/,

Ä * F . F . Kron-Yoll £* & 11Srk.
7. * 6 SR. Provestz S '/, « . Größere, bessre, giebt» nicht '. :400 Salz -Fett Ä'ÄÄbeste Original M. 10 M. l k 5 </2 ! Probefaß 3 M. l u. Frank « UE . » egener Grotzexport v. 1881 Swinemttnde 68 » , Ostsee .

1 „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräumn zu allenvorkommenden privaten und Yereinsfestlichkeiten, ins¬besondere für Hochzeiten etc. 10783,12.12

Adolf Rinderspacher
lelephon 205 . Kaiserstrasse 231.

Die Besichtigung der Räume
auf Wunsch jederzeit gestattet

staMiltfennmg .

Wie Ihnen jeder Arzt sagen wird, gibt es nur « in Mittel , Haarefür tuuner zu entfernen , das ist die Zerstörung der Haarpapille durchden galvanischen Strom (Elektrolyse). Garantie für radikale EntfernungBet strengster Diskretion.
Anmeldungen wochentäglich von 9- 11 Uhr. 9185.6 .4
Auf Wunsch komme persönlich «ach auswärts .

InRitut DepIIatorinm . fran Aratb . Ibeh
Karlsruhe , « arlstraße 57, 8. St .

I

A . BEVERLEN & Co .
Stuttgart Karlsruhe Berlin

Lammstrasse 12 ,
Filialleiter : C AWekotte .

Aeltestes Schreibmaschinengeschäft
Deutschlands.

Äeneralvertried der

yos(«Sdireib >ITlasdiiire.
ABfertlgang aller schrlftllchea Arbeiten und VervtelfeltigBogeo

(Zirkulare, Prospekte, Verträge etc, ). 8S,,j*.4
========== = Prospekte gratis und franko. = = == = = =

Reparaturen werden prompt und billig ausgefuhrt .

von es
.

Aus den Beständen meines grossen Lagers setze folgende, teilsneue, längere Zeit auf Lager stehende, teils gebrauchte , medeneInstrumente , nur gediegene Fabrikate , dem Verkauf aus .
Fabrikat: Holzart: Konstr. : FMsMt : Nstttzgss.preis

Auwärter&S . schwarz krenzs. sehr. <yK 800 oft s « oBerdox schwarz grads . gebr . oM 7&0 cSt 570Dassel JfahagoiLY brenzs. neu cM 75Ö öft 696Francke hell Nussh . neu «F SSO oft 700
Grünther 8. Mafaagony neu oft 850 oft 700

-Kriebel Nussh. matt neu oH M)Q0 oft 800
läpp schwarz gebr. o4t 1^00 oft 700Ohnimus Nussb. matt * neu oft 850 oft 700Eittmüller schwarz neu oft IKK) oft 900
Schiedmayer Nussb. neu oft ^ 40 oft 950
-Schmidt Nussb. n gebr. oft 796 oft 506

11068.6.6Garantie 5 Jahre .

H. Maurer , Mi Kartete, Frticlisplaiz 5

lernen Sie plaudern I
Wollen Sie als gebildeter und gern gesehener Gesellschaftereine Rolle spielen und überall beliebt werde», in der Gesellschaft,bei Tafel, bei dem andern Geschlecht, bei Ihren Vorgesetzten ,so lesen Sie das Buch : „Oie Kunst zu unterhalten und was

ein Gebildeter wissen muss" hon Dr . E. Mach old .
Prek » Mk. 1.80 . 7186a

Sie werden energisch !
Sie erlangen ein sicheres and impoaierendeL Auftreten, ein«

eiserne Willenskraft. Taftrast , Zähigkeit , Ausdauer nick Ziel -
bewaßtsein . Sie verschaffensich Achtung und Ansehen bei Aren
Mitmenschen und bei dem anderen Geschlecht. Sie werden von
Schüchternheit , Zerstreutheit. Gedächtnisschwäche and allen üblen
Gewohnheiten befreit, wenn Sie Dr. Wachold- überall anwend¬
bare Wtthede: „Ols Masfet der Energie and wie man afeeriwgt "
bnrchstnbierrn . Preis Wk. UO , * «fba väwva mfenramiMt . . Jllnstrierter vücher-Lalalog bet vestrllnn, gratP .

v . L teMAMLfr ütn «- . 0mto »4L 4/iu .

Verniögeüs-VemaUim^
nub lS nrichtNNß Meckwüstiger Privat -eftMÜHrnng für Kapitalisten m
Hausbesitzer Stonmnt ca fachnestnntfcher Beamter . Offerten unter .« . » . an Mmi mir Ummn , « arlsrnhe i. B . 74SSaS^
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bei uns. Agentur , der Firma
Hoflieferanten , eingetroffen, Verkauf zu Original¬
preisen . Abonnementsstelle ftlr Bllttericks
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Druckarbeiten

jeder Art
werden geechmackvoli , rasch und billig angefertigt

in der

BnchMcerei der „Badischen Presse “,Ecke Zickel and Lammstrasse lb .
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r Nor- und 5üd in der Sozialdemokratie .

— Der Nürnberger Parteitag zieht näher schon rmd es hat immer
nfc§E den Anschein , als ob die « stumme Ruh " von Jena und von
Mcmnheim auf ihm nicht festzuhalten sein wird . Der Konflikt hat
sich sichtlich in den letzten Wochen verschärft . Nicht wegen des bißchen
Hi » , und Herschimpfens in den Blättern : an derlei kräftige Geistes -
atzung sind die Sozialdemokraten nördlich und auch südlich des Mains
längst gewohnt . Aber vom Norden her wird offenbar eine Verge¬
waltigung des Südens versucht , und das scheinen die Genossen von
Bayern , Bade « und Württemberg denn doch nicht so ohne weiteres
hnmehmen zu wollen . Man wird sich erinnern , daß auf den Tag
seines ersten Zornesausbruchs dem «Vorwärts " die Drohung ent¬
schlüpfte : wenn die Genossen in Süddeutschland etwa um deßwillen ,
weü der Parteitag nun in ihren Gauen stattfände , den Norden zu
majorisieren hofften , so würden demgegenüber besonder « Vorkehrungen
getroffen werden müssen . Wer in die angenehmen Bräuche der Herren
Zukunftsstaatler nicht eingeweiht ist , verstand im Augenblick nicht
recht , was das bedeuten sollte . Inzwischen sind » die Braven aber in
voller Arbeit und jetzt sieht man auch , wo hinaus sie wollen . Um nicht
selbst dom Süden majorifiert zu werden , wollen sie lieber den Süden
majorifiere « .

Dagegen wäre an sich nichts zu sagen , wenn nur das Mittel , das
sie zu solchem Zwecke anwenden , nicht einen so merkwürdig kapitalist ,
ische « Geruch hätte . Der Süden soll nämlich mit Hilfe des großen
Portemonnaies der Berliner niedergezwungen werden . Rach den
Satzungen der Sozialdemokratie hat jeder Wahlkreis das Recht , zum
Parteitag drei Delegierte zu entsenden . Von diesem Recht uiachen
natürlich bei weitem nicht alle Wahlkreise Gebrauch . Denn Delegierte
kosten Diäten und twtz aller sprichwörtlichen Opferwilligkeit gibt es
doch auch Wahlkreise mit bedürftigen sozialdemokratischen Organi¬
sationen . Wahlkreise , in denen die Zahl der organisierten Genossen
gering und der Parteisäckel darum leer ist . Denen soll nun von Ber¬
lin aus beigefprnngen werden . Die Berliner wollen sich ihres Man¬
gels annchmen und jedem Wahlkreis seine drei Delegierten aus -
staffiere « helft « . Selbstverständlich : wetz Brot ich eß, detz Lied sing
ich. Die Genossen , die so mit Großberlimschen Geldern ins Land der
Franken fahren , übernehmen damit die gar nicht mehr stillschweigende
Verpflichtung zu stimmen , wie ihre Geldgeber wollen .

Im Süden scheint darüber ein starker Unwille aufzukommen . Die
„Münchener Post " hat am Samstag ausgeführt : duvh die Maffendele -
gation von Parteigenossen mit gebundenem Mandat würde die brutale
Gewalt an die Stelle parteigenöffischer Diskussion gerückt. Das ist
ganz richtig . Aber es ist sehr zu bezweifeln , daß ein solches Argument
auf die radikale Menge der norddeutschen Großstädte Eindruck machenwird . „ Für moralische Bedenken gegen derlei Delegation habe er kein
Gefühl, " hat erst am letzte« Sonntag auf dem sozialdemokratischen
Parteitag der Provinz Brandenburg der sehr geschätzte Herr Vorsitzende
gesagt . Für moralisch « Bedenken hat die Sozialdemokratie ja auch sonstkein Gefühl bewiesen . Etwas anders läge der Fall , wenn die Sozial¬
demokraten des Südens , was die „ Münchener Post " bei derselben Ge¬
legenheit androht , dom Parteitag , zu dem die Grotzverliner ihre Dra -
gonaden entsenden , in corpore fernzubleiben erklärten . Dann würden
die um Bebel , Stadthagen und den Zehngebote -Hoffmann sich den
Kasus vielleicht noch überlegen . Abet wie dem auch sei : die Dinge in
der Sozialdemokratie sind wieder einmal in ein recht kritisches Stadium
gerückt , und die bürgerliche Gesellschaft kann mit einiger Gemütsruhe
und einer gewissen Heiterkeit der Seele die weitere Entwicklung ab -
wartem Denn wie sie auch weiterhin verlaufen : gekräftigt wird die
Sozialdemokratie durch diese brüderlichen Aussprachen nicht werden .
Und ihre Anziehungskraft wird sich mcht erhöhen .

i= Stuttgart , 1 . Seht . (Tel . ) Die gestrige sozialdemokra¬
tische Parteiversammlung hat nach stürmischem Verlaufe mit
großer Mehrheit eine Resolution angenommen, welche die Bnd-
getbewillignng als einen Verstoß gegen die Beschlüsse der Dres -
dener und Lübecker Parteitage scharf verurteilt .

Telegraphische Kursberichte
Franksurt a . M .

(Anfang »kurs«.)
Otst . « WMH . 200 .-
Site Eonü -A. 178.10
Dre »d«ner B.-A. 146.20
Orst .Staat »b«. A. 147 .80
Lombarden 22.70
Gotthardbahn -A. —

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M .

(Miltellurse ^
Wechsel Amsterd. 169.02

- Autwerpe »809 .6ü
„ Italien 812.-
- London 203,85
m Pari , 811.66

‘ „ Schweiz 811 .60
. Wien 851.83

Privatdiskonto 2 '/,
Napoleon , 16.23
8 '/. »^ Deutsche Reichs-

Anleihe 92.06
s »/ , do. 8440
S‘/» Pr . Loch. 92.—
4*/ . Jtal . Reute
4»/ , Oest- Goldr . »8.80
4 ' ,, ' tMest .SUber 99.20
3' /. t . Portug . 61, -
i4V. 1880 Russen 84.10
i *L Serben 80.95
4-/. Span . Sri . 95.-
4'Mngar .Goldr . 93.45
4°/»Uugar .Staatsr .92.90
Badische Bank 139.50
Konu -DISk. Bank 109.—
Darmstädler , 128.—
Deutsche Bank 237.80
DjSkonto 177.90
Dresdener Bank 145.—
Oestr -Läuderbauk 110.50
Sttzeiu « « redit -rvk.133.85

. Hyp.-Bl . 193.95
Schaaffh . Bank 186 .90
Wiener l3icho
Ottomaubank 1S8.—
Bochum 226 .50
La « atzüttr 213 .75
« elstuk. 200.76
Harpruer 207.75
! Tendenz : fest.

(Schlubkurfe ).
!4«ftue»tBad .l »08100 .20
i*L Bad. 1901
SV-' / . » °bg. t. Fl . - .-

dt» i. M . 9345
»>/.

*/• 1893/94

4»/, 1897 Argent . 86 .—
5»/,1396 Lbinefrn 102.50
4V/o1898 „ 97.75
5% Mexikaner amort .

innere l —IV 97.50
6% dito conj.

äußere 1890 101 . -
4h, »/» Rufs. Staats¬

anleihe v. 1905 96 .85
4«/ado .Rente 1902 84.10
4°/g Türken nnistz.

von 1903 93 .70
Türkische Lose 146.75
Bad . Zuckers. W. 143 .-
A. Elektr .-Ges. G. 216 .40
Elekt.- Gei.Schuck. 107.95
Btaschiu-Äritzner 311,20
Karlsr . Majchin . —
H.-A. Packetsahrt 114.50
Rordd . Lloy» od.80

RachbSrse
(3 '/. Uhr Rachut

Oeft . Kredit ' « . 189.70
Deutsche B.-A. 337.80
DiSkonto -Comm , 177 .60
Dresdener Bant 145.—
Öst.S - Bahn (Fr .)148.20
, SüdbahnLomb » 2L50

Tendenz : fest.

Berlin (SlusangSkurst ).
Ost. Kredit -Aktien 2vo ^l0
Bert . HandrlSg . 166.10
Komm ^ DiSk»-Bk . 109 . l0
DarmstädterBank —.—
DeMjch« Bank 237 .90
DiSkonto -Komm. 177.70
Dresdener Bank 145 .—
Balt » «. Ohi » 96.66
BochUUl . Gudstahl227 .60
Dortm .Unionl .il.>!. 63^ 0
P . ttö ^>u. Lanrah . 212.70
Harprner 267.50

Tendenz : fest.

Berlin (Lchlußkurse .)3»/ . ' /» Bad . isoo siLO
0 1904

3 ^ °f, „ 1907 91 .25
4°/oR .. A»l. 1907 99.60
3V. -ft ReichSanl . 92.10
»VReichSanleihe 84.20
Sh, ' / , Preuß . L, 9240
3' / , dito 84 —
4V, °/oR »ssenl905 97. - .
4 7. "l»Japaner , 92.10

Bad. 1906 91.66 Oeft. Kreditakt . 266 .10
8V/t 0 1903 — Dislonto-Konuu . 177.70
S'/, ») , Bad. 1904 91B0
'S '» ' /»Bad, 196?
rÜ Bad. 1896 84 .50
-4*/, Bayern 190710L20
is°/oWürttb. l907 101.20
!t ' /. « H.H- Pfdb. b,1912 97.50
\4fjt ; 1917 98,90
Vita » -- 1914 89,90V v ; . .

DrAtdener Bank 144,70
NaL -BLf . Dtschl. 120.-
» oim-DiSk̂ Bank 109.30
Oft .StaatSd . (frz.) 148.10
Kanada -Paeiste —
Bochum« Äußst . 226 .60
V -Kü^- mLanrah . 213.70
BelsenlöSergwert 200M
Harprner 267.30

Phönix
Dynamit Trust 159 .- -
Allg.Eleke>G «s. E . 216.90
Elck.-G. Schuckert 107.40
Westeregeln 182 .—
D.M «tallpatr . Fk.275 . -
Msch .-Fk. Gritzner208 .—
V.KSln-RoUweil .231 .80
Brauerei Sinn « 264.—
P .-Ung. K. Pfdbr . 93.-
Pest .-Ung. K«Obl . 93.75
Ug. Schmalbahn t 93.—
Privatdiskont » 2' /,

Berlin (Nachböchh
Oeft. Kredit-Akt. 199.90
Bert . Haud .-Gej. 166.—
Deutsch « B «»A. 237.40
Disk. Komm^ A. 177.60
Dresdener B.-A. 144.75
Lomb„ Ost . Südb . 22.40
Balt . u. Ohio 96,50
Bochum« Gußst . 226 .36
Dortm . U. 1-it , ü , 62.60
Laurahütt « 213.80
Gelsenkirche » 200.40
Harprner 207,20

Tendenz : fest.

« ien (10 Uhr.)
Ost. Kreditaktien 633.50
, Länderbank 437.—
. Staat »b. (frz.) 690.70

Lomb. (öst.Südb .) 119.56
Marknoten 117.31
Ost. Kronenreut « 96.30
Ost. Papierrent « 98,16
Ungar . Goldr . 110.90
Ung. Kronenreut « 92.80

Tendenz : fest.

Part ».
3' / , stanz , ptent« 96.96
4°/, Italiener —
4'/, Spanier 96.40
4*jo Türk .,unifij . 94 .86
Türkische Los« 177.70
BanqurOttoma « 676 .—
Rio Tinto 17,66

Gewerbeverein Karlsruhe e . T.

durch Mitglieder gestattet .

Den Besuch der Ausstellung
München 1908 betr .

Die Reise kommt nun bestimmt zur Aus¬
führung . Abfahrt Karlsruhe Hauptbhns .
SamStag S. Setzt . , « acht» Punkt IZ 00
Uhr . Teilnehmerkartenwollen bis spätestens
Donnerstag , abend » gegen Erstattung der
Fahrpreises von 12.20 M . bei de« Herren
L. Anselroent, Zähringerstr. 57, K. Kauft,
Waldhornstr . 14, K. Feigier , Herrenftr . 21,
6 . Ebbeoke , Hirschstr. 44, W. Stöber , Rüp -
purrerstraße 13 und E. Linder , Tullastr . 84
in Empfang genommen werden . Es wäre
erwünscht, daß sich noch weüere Mitglieder
an der Fahrt beteiligen . EinführnngSrecht

12383
Dev Uovstand .

Um besonderen Wünschen verschiedener auswärtiger Teilnehmer der
deutschen Zuristentags entsprechen zu können, benötigen wir noch eine
Anzahl gut eingerichteter Zimmer in Privathäusern (auch Schlaf
und Wohnzimmer ) in ruhiger Lage für die Zeit vom 8 . bi » 13 .
September d». I ».

. Anmeldungen sind mit Angabe des Preises pro Tag und Bett um¬
gehend an Unterzeichnete Geschäftsstelle im Rathaus zu richten . 12379,24

Karlsruhe » den 1. September 1908 .
In kWsingr - u - MlmMWnß fit ien XXIX . bklltsiheuFllrijltiltiis .

Frivat -Eealschule Lahr.
Individuelle Vorbereitung zum 6803fulo,4

Eiiijührig - FrelwilHseii - Exameii .
Internat in eigener Villa ; gr , Garten ; herrl . Lage .

140 Schüler — 10 Lehrer . Glänz . Erfolge . Prospekt .

m

Kapellen .
Strasse 16 UM Kapellen¬

strasse 16

Hotel IM :o :n .o ;pol .
Nachdem mein Bruder A . Trantmann durch sein

Engagement an der Metropolitan Opera in New -York ver¬
hindert ist und mich bewogen hat , die Unterrichts -Kurse
für ihn fortzusetzen , bitte ich , das ihm entgegengebrachte
Vertrauen auch mir bewahren zu wollen . 7652a

Ich bitte höst . , zu den S persönlichen Sprech¬
stunden , Mittwoch den 2„ Samstag do» 5. und Montag
den 7. September, je vormittags 10 bis nachmittags 2 Uhr,
Kapallenstrasse 16 gell, vorsprechen zu wollen.

j RsgeimiMicsr
ScbheU - u jnjnPostdftmpfet -'j

Sott» OK.
LHartertd
de Beer »
East Rand
Goldfield »
Randmmt »
Auaeouda
Akchisou eomuwn

„ preserred
Chicago , Milwauk «

and Sk. Paul 149—
Denver preferred 28—
LuoiSvilleNashv . 111 ‘L
Union Pacific 168 %
United Stak . Steel Corp .

eonuno 48 '/«
dito perferred 114 '/,

17 '/. Sh .
m .

4V.
4 %
6'/.

93 ‘/.
»7 '/,

xMVOM

noch

EW VORK
direkt oder Aber

| Mtkta | tw und Ckerbosrg
Baltimore , Balveston , Cuba,

Brasilien , mi La Platt
Nähere rtu«ki;nft erteil »

Norddeutscher t- loyd
Bremen

•der deaco A*entareS
Karlsruhe : Fr . Kern ,

,J : Generalvertreter ,■ Karl -Friedrichstrasse Nr. 22
Ecke Erbprinzenstrasse .

Lugano (Schweiz)
Familienpension Castausio

(12 Minuten vom Bahnhof entfernt .)
Gesunde, aussichtsreiche Lage, Garte ».— Deutsche Küche . Pensionspreis inkl.
Zimmer Fr . 5.—. 7588a .2.1

Inhaber : Fran Dior ! n. Tochter .

Musik imHause.
Das sselen - und gemütvollste aller

Hausinstrumente .

HARMONIUMS
mit wundervollem Orgelton v. 78 M.
an . Illustriert . Pracbtkatalog gratis .
Aloys Maier, Hofiief. , Fulda.
Prospekte auch über den neuen
Harmoninm -Spiel -Apparat

(Preis m . Notenheft v . 270 Stück
nnr 30 Mk.) mit dem jedermann
ohne Notenkenntnis sof . »stimmig
Harmonium spielen kann . 7531a8 .1

PjaJuiMi wünscht Oberkellner , 35 I .Unvillfll alt , tücht. i. Geschäft, äuß .
solid, in einen guten Gasthof oder
Restauration . Off. und Nr . 7644a
au die Exp. der «Bad . Presse " erb.

Herde ! Oefen!
2 bereüs neue Wirtschaftsheide

120X90 u . 130X90 , mit Wärm - u.
Backofen, sowie mehrere kleinere, ver¬
schiedene Größen , sowieOefen aller Art
für Bauherrn werden unter Garantie
bMg verkauft. 823734 .2.2
Adlerstr . 28 , Herd- u. Ofenlager .

werden billigst augesertigt . 11676
10.3 Werdertzlatz 34 » 4. St .

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren - und
Damen -Klcider , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme ins HauS .
4 .4 Abr . Czelewitzki ,
832747 Markgrafenftr . S.

GMete junge Engländerin
gibt Sonv . » Stunde « . Offerten
unter 832732 an die Expedition der
«Bad . Presse " erbeten.

2. « ang Mitte
V« Theaterplatz , A ., gerade , ab¬
zugeben. 832712

Jollystraße 21, 4. St .
Theaterplatz !

lU Abonnement G ungerade II . Rang
Seite , direkt neben Mitte , 2. Abteilg .
sof. abzugeb . Wo , sagt die Exped.
der „ Bad . Presse " unt . 832766 .

» Mit
sucht Großbrauerei auf prima
II . Hypothek per Oktober od. später .

Offerten unt . Nr . 12388 befördert
die Exped. der „ Bad . Presse ". 2.1

Auf ei» Hau » i« Zentrum der
Stadt werden

15 Q0D bis ZOQOO Mb.
zu 5—5Vs0/« von erster Firma als
II . Hypotheke gesucht . Auszahlung
innerhalb 3 Monaten . 3.1

Angebote unter Nr . 12389 an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

» .Iiilijili ÄUÄ
gibt schnellstens Marcus , Berlin ,
Bornholmcrstr . Rückporto ). , ,7, a

Wer leiht jung . Frau 25 Mk .
geg . gute Sicherheit ». püuktl . Rückz.

Offerten unter Nr . 832739 an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

eich edler Herr oder Dame würde
gegen Weiterverpfäudung best .

Herrn für ca. 400 Mk. Brillanten
vor Verfall a « » lSfe « ? Gefl. SH«
geböte unter 8 . R . 40 Hauptpost
lagernd Karlsruhe . 832696

An einem industriereichen Platze
des badischen Unterlandes ist eine

Zu erfragen unter Nr. 632755 in
der Exped. der „ Bad . Presse " . 2 .1

Zigamugtrdräft
oder ein Laden in frequenter Lage,
in welchem fich ein solches errichten
läßt , wird zu überuehmeu » der
zu kaufe « gesucht.

Offerten unter Nr . 832738 an die
Sxpch. der «Bad . Presset . 24

Bmutkrhiltiligsubtitrii.
Nachverzeichnete Bauarbeite « für

die Einfriedigung des KirchtzlatzeS
in Heidelsheim sollen im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben werden.
12174.2.2 veranschl. zu
Erd - u. Maurerarbeiten M 1222 .63
Stcinhauerarbeit

(grüner Sandstein ) J4 723 .80
Schlossrrarbeit Jt 590.—

Zeichnungen , VoranschlagSauSzüge
und Bedingungen sind bei dem Pfarr -
amte in Heidelsheim einzuschen, wo¬
selbst auch die schrifll., verschlossenen
u . genügend frankierten Angebote bis
zumS. Setzt .cntgegengenomm. werden.

Karlsruhe , den 27. August 1908 .
Evang . Kircheubau - Justzektio « .

WikijW-
ZmWtkßeiMilg.

Aa Nittwch dt« 8. Sept 190 $,
tuKimittip Uhr,

versteigert das UnterzeichneteNotariat
im Zwangswege im Rathause zu
Schwetzingen die gutgehende_

4/
, ,S » — ,

a « de » SchloßtzlaukeuiuSchwetz
Inge « gelegen.

Schätzung mit Inventar 57 400 Ji ,
Schwetzingen, den 26. August 1908 ,

Grotzh. Notariat
als Bollstreckungsgericht .

vr . Gerber . 7622a

Verlieigerung »ns
einer Utonkursmafk

Am Freitag de « 4 . September
1808 , nachmittag » 3 >/s Uhr ,
wird durch den unterfertigten Konkurs¬
verwalter im Wege der Versteigerung
die zur Konkursmasse gehörige Buch '
druckerei « . Litogratzhische Am
statt de» M . Elemeu » in Pforz¬
heim (Geschäftseinrichtungen und
Warenvorräte ), Anschlag 10234 Mk.
70 Pfg ., veräußert .

Die Versteigerungsbedingungen und
das Inventarverzeichnis liegen im
Mro dessUnterzeichneten zur Einsicht¬
nahme aus . 7110a .2,2

Die Versteigerung findet in den
Geschäftsräumen der Druckerei M .
Clemens , Liudeustratze 4Z , statt .
Der Konkursverwalter:

Weil , Rechtsanwalt .

Alt am Rhein.
Rindsfasel

Bersteigerung .
» WU

Die Gemeinde A «
a. Rhein versteigert
am nächsten Montag
de « 7. September

d. IS . , nachmittag » S Uhr » einen
schwere « , fette « Rt « d» fasel , wo¬
zu SteigerungSliebhaber steundlichst
eingeladen werden. 7623a .2.1

Zusammenkunft beim Faselstall .
A « a. Rh . , den 31. August 1908,

Der Gemeiuverat.
Busch .

vdt , Lumpp .

Gehilfenstell«.
Auf der Stadtrechncrei dahixp ist

auf 1. Oktober l. I . die Gehilftdßelle
neu zu besetzen . 7598a

Bewerber , welch « schon in der Ge
meindevcrwaltung tätig , haben ihre
Gesuche längsten » bi » IS . Setzt ,
mit Gehaltsansprüchen und Zeugnis¬
abschriften dem Gemeinderat einzu¬
reichen. 7598a

Meßkirch . den 28 . August 1908.

Bürgermeisteramt.
Weißhau,Pt .

eugl . Schlafzimmer , hell nutzb.
poliert : 2 Bettstellen mit
Roste« , Polster « u. best. Ma
tratzen» 2 Nachttische mitMar >
mor, Waschkommode mit Mar
moru. Spiegelaufs . mitKachel
Eiul ., 1 Schrank. 2 Stühle . 1
Handtuchständer:

Wohnzimmer : 1 Schrankmit
Aufs .,, 1 Bertiko mit Spiegel ,

Küchenschrank. 1 Küchentisch ,2 Hocker, 1 Wandbrett , ist zudem billigen Preis von

zu verkanfen . Mit großem ,2teil . Spiegelschrank 55 Mk.
höher . Federbetten in jeder
Preislage bei 12370
Lud . Seiter, Mit. 7,

Möbel - n . Bettenhaus .

Gebildeter Herr
wünscht mit liebenswürdigem
Fräulein in freundschaftlichen
Verkehr zu treten . Geft. Offert,
unter Nr . 7645a an die Exped .
der „Bad . Presse" erbetm.

liandaner Anzeiger *
Landau Pfalz . Auflage im M&rzj
15100 ! ! 3 ^ " Inserate wirksam . !

1978*12. 7 j

flrzurrechten Zeit ! ]- SLottrn .

t)530a
Tüchtige Rcform -S « uetderi «

empfiehlt sich außer dem Hause. i
832554 .3 . 3 Waldstr . 8 , Stb ., IL !

Privat - Penfio « Steiustr . 31,11, !
empfiehlt bürgerliche « Mittag »»^
« . « bendtisch — gnt möblierte
Zimmer ._ 632746.3.1

LU
Bäckerei zu Mn Mt.

« ntgehende Bäckerei wird hier
oder anSwSrt » sofort zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe ,
Tageseinnahme rc- unter Nr . 632707 !
in der Expedstion der „ Bad . Presse "

niedcrzulegcn ._ 2.1

IC ail fo Zinshausliauie oder Billa
gegen flottgeh . Hotel garni am Bahn¬
hofe benachbarter großer Fremdenstadt .
Verkauf ersolgt nur Alters halber «
Sichere Existenz . Uebernabme sofort
oder später . Offerten sub 7638a an
die Exped. der « Bad . Preffe " .

Gebrauchte » x

Planola
zu kaufen gesucht.

Gefl . Off. mit Angabe des Preises ,
cv. mit ' Noten , ob schwarz oder nuß -
baum , unter Nr . 12382 an die Exp.
der „ Bad . Presse ".

z« kansen gesucht . Offerten
u. Angabe von Größe n. Preis
unter Nr . 12358 an die Exped .

I der „ Badischen Preffe " erbeten. |

Zu verkaufen
Berkanfe meine Wirtschaft „ znm

Lamm " in Pfortzb . Maximlliansau
mit 200 Hckt. Bicrvcrbrauch , viel
Wein und Schnaps , ein schöner Tanz¬
saal ist dabei , Mieteinn . 200 MI .,
um den Preis von 22 000 Mk., An¬
zahlung 10000 Mk., für Metzger oder
Bäcker passend, kann auch Oekonomie
betrieben werden . 832765

Richard Wiebelt .
Gutgehendes , schön eingerichtete» .

Kolonial « « nb Spezereigeschäft
umständeh . sof. billig z» verkanfen . <
Sichere Existenz. Offert , u. 832508
an die Exp, der „ Bad . Presse " . 2.H

Grosse
in Baden -Baden

von einer alleinstehenden , älteren
Witwe krankheitshalber zu
jedem annehmbaren Preis

zu verkaufen.
Offerten unter Nr. 7484a an

die Exped. der „Bad. Presse "
erbeten . 2.2

Fahrrad , sehr gut erhalten, z«
kaufe « gesucht. Offerten unter Nr.
632711 a . d. Exp , der „Bad . Presse ".

Zwei nur kurze Zest gebrauchte

Hobelbänke
preiswert zu verkaufe « . 12380

Kronenstratze 25 .

3 « verkaufen :
Eisernes Kinderbett , Kastensitzwage»,
Weißzeug , Bilderrahmen , Blumen¬
ständer u. f. Bersch. 632762

Waldstratze 71, 3. Stock.
Zu verkaufen .

ein Raftatter Herd , guterh . und
ein Kücheutisch . Zu ersr . 832714

Fliederstr « 4 , p. , Mühlburg .

Zu verkaufen
wegen Platzmangel u . Umzug billigst :
2 Bettstellen mit Rost, danmter eine
für Dienstboten , n . 1 Küchenschrank.
832749 Zähringerftr . 76 , II .

Eine noch gut erhaltene Bade¬
wanne ist billig zu verkaufe « .
832713 Bürgerstrab » S , pari .

Zwei Hängelampen für Werk¬
statt nebst gut erhalten . Herd sofort
zu verkaufe « . 832700.3.1

Näh . Hirschstraße 34 , 2. Stock.
Ein größeres Kinderbett u. ein

Nähtisch find billig zu verk. 632758
Georg -Friedrichstr . 34 , III ., lks.

Billig zu verkaufe « : Schönes
Jack. -Kleid, Herren - u . Damenhüte ,
Blusen , Jacken , sowie Verschiedenes.
832764 Lachuerstratze Z, III .

Zug -Häugelampeu (Erdöl), 2
große , guterhaltcne , zu verkaufen .
833702 Bittvriaftraß « 16 » Pt.

1 inlnlin billig 11 MO«.
632744 Sterubergstr . 2 . II .» l.

Rassereiner Dackel,
Rüde, in gute Hände Mig zu verkauf .
832757 Herderstraße 2. n .
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Werner & Gärtner, Amtl . Gebäck - Spediteur «
der Grosah . Staatsbahnen ,

Karlsruhe , Haupibahnhof ,
Bureau : Gepäckhalle Hauptbahnhol . — Eigener Fuhrpark .

empfehlen sich zur Abholung und Zuführung von

7479 .27.16

Das auf einem ganz neuen Prinzip
beruhende

Mannesmannlicht
1 t %Oo /

Gasersparnis von / o elektrisch .
Licht gleichwertige , dekorative Wirkung ,übertrifft dieses aber an Billigkeit
ilm das 3 Vs bis IO fache .

Die geringen Anschaffungskosten
(y. M .4.75 an) machen sich schon in ca . 2 Monaten bezahlt .

Mannesmannlicht
ist leicht an jeder vorhandenen Krone anzubringen .

Wegen der vielen Patentverletzungen fordere
man bei seinem Installateur ausdrücklich

Mannesmannlicht

Für die Beweise Herzlicher
Teilnahme an dem schweren
Verluste unseres unvergeß¬
lichen, lieben Kindes und
Bruders

Karl
sage ich allen meinen herz¬
lichsten Dank . 832781

Frau Krieg Wwe.

wird zuverlässiger Gehilfe . — per¬
fekter Maschinenschreider — gesucht .

Offerten mit Angabe Über bis¬
herige Beschäftigung und Gehaltsan
spräche unter Nr . J2 »29 an die Ex.
pedition der „ Bad . Presse " . 5.2

Stellung
erhalten junge Leute nach kurzer,
gründlicher Ausbildung in meinem
Bureau als Rechnungsführer , AmtS-
sekretär, Verwalter , Buchhalter , Kon¬
torist ; auch schriftlich, ohne Beruss -
störung . Prospekt frei . 7085a,14 .2a . Stein , Leipzig , DreSdenerstr- 67.

I Q

für ein armes , blindes
Mädchen von 15 I . ein Rachtstuhl .

Offerten unter Nr . 832741 an die
Expedition der „Bad . Presse ".
’S? Brandstelle,
werden teilweise noch brauchbareBalken und anderes Holz billig
abgegeben ._ 832704

Karlsruhe, Kaiserstr . 136 ,Uuuu -bMdHIn

ll. 1
Zigarrenfabrikysucht tüchtig .

Vertreter für das Murgtal ,den ganzen Schwarzwald und
Württemberg . Preislagen M .25 —60. Offerten sud V. 3168
an Haasenstein d Vog¬ler , St .-® ., Karlsruhe .

Ml Mu
z- 1. Oktober als einfacheHaus »
hälterin , wo es gestattet wäre ,«tu CiÄltw _<9 £>■•! vi_ * _

Hohes
II Verdienst

kann sich ein tüchtiger und rühriger
Herr erwerben , welch , die Vertretung
einer überall eingeführten sozialen
Einrichtung übernehmen würde .

Offerten unter Nr . 8323V an die
Exped. der „Bad . Presse ".

nie . erbet.A . -G . , Strassburg i _

Beteiligung
mit ca. 30 000 Mk . an solid.,
gewinnbringend . Geschäft od.kleinerer Fabrik gesucht.
Offerten unter x . 7704 an
Saaseustein & Bögler , A.-
K Stuttgart . 7629a

Tüchtige , fleitztge Modi .
I stin sucht Stelle als 7028a s

1 . in.
Gest . Offerten erbeten unter

M . E . 8015 an Haasenstein
& Vogler A. - fi . , München.

143 Jahre alt , durch
Todesfall alleinstehend ,

W »Witz! M,z
I bei ältere« , alleiusteheu -
I dem Herrn. 12257 .3.2
s Offerten sud c . 3105 an IHaasenstein & Vogler ,
1 A.-G., Karlsruhe .

Stellen finden
Vsrträtreisende

und Oberreisende mrt Kolonne bei
höchster Provision verlangt . 7556a

PortrSt-Anstalt „lano “, Berlin ,
Enrifenaustr. 04. 2.1

eines erstklassigen Unterneh¬
mens ist an einen in

Gastwirtekreifen
gut eingeführten , soliden u.
im Verkehr gewandten Herrn

zu vergeben.
Besonders geeignet für früh .
Gastwirte u. Persönlichkeiten ,die Gastwirte regelmäßig
geschäftlich besuchen.

Gest . Off. unter 8 . 4414
an üudolk Masse in Berlin
S . W. 7420a

Q _ Ofl Mlf können Personenu LU in 6 , jed. Standes verdienen
Nebenerwerb durch Schreibarb., Häusl.
Tätigk .,Vertretungrc . Näh .EriverbS -
zentrale iu Freiburg i. Br. 60ai a

Manufaktturwarcn -Geschäft sucht

geiie Verhäulerin,
kath . , welche auch mit der Damen -
Konfektion vertraut ist. Eintritt per
1 . Oktober oder später . 2 .2

Anfragen unter Nr . 7593a an die
Expedition der „Bad . Presse " .

M -Mrtr
für dauernde Arbeit gesucht .

MWuellsiirik Lorenz,
7647a Ettliuge » (Baden ). 2-1

MZigarren-Sortierer
M Sortiererinnen

fiudeu dauernde « telluug. Näh.Waldhornstrage 8. 832673.2.2

Gesucht
mehrere tüchtigeSchlosser
für eine große Nähmaschinen -Fabrik
Süddeuischlands (einerlei , ob sie be¬
reits auf Nähmaschinen -Montage ge¬
arbeitet haben oder nicht) zum mög¬
lichst sofortigen Eintritt -

Gest. Angebote mit Zeugnis -Ab-
schriften und Lohnansprüchen und mit
Angabe der Zeit des frühesten Ein¬
trittes wollen unter Nr . 7627a au
die Exped. der „Bad . Presse " ein¬
gereicht werden .

Von Routen
’S

Der beste in Qualität. Der billigste im Gebrauch. - Eia Versuch überzeugt .
10838a

(auch als Nebenverdienst) durch Ucbernahme des Alleinvertriebs
einer gesetzlich geschützte » Neklamesache

monatlich 300—800 Mark
Reinverdienst . Aber bitte nur Herren , die strebsam sind und ca.500 Mark in bar nachiveisen können (Berns egal), wollen sich
melden am Mittwoch und Donnerstag den 2 . und 3 . Sept . im
Hotel „ Wiener Hof " in Karlsruhe , Fasanenstraße 6, bei « g .
Dönges . (Ucbernahme 300 Mk.). 7640a

Allererste Firma der Beleuchtuugsbrauche (Welthau») sucht
für Baden evtl . inkl. Rheinpfalz geeignete 7641a

pttsSnIiMeil
behufs Uebernahme des Alleinvertriebes ihrer vorzügliche « Spezial -

I artikel : hängende » Gasglühlicht und Spiritnsglühlicht gegen
>hohe Provision oder für eigene Rechnung. Gefl. Angebote unter
V. 11401 an Haasenstein & Vogler , A.-G., Leipzig . i
Verkäuferin ,

eine tüchtige , in Strumpfwaren bewandert , findet sofort oder später
gute Stellung . 12386

Offerten mit Zeugnis -Abschristen erbeten an

Rudolf Vieser ,
Kaiserstraße 153 , Karlsruhe .

SWtoeiire
werden angenommen bei 7642a,2 .1

Gebrüder flepp
Erfahrener , verheirat ., nüchterner

Chauffeur,
der einen 15/25 PS . Brafierwagen
sicher fahren kann, zu sofort od. per
1. Okt. gesucht . Gedienter Soldat ,der sich mit seiner Frau im Haus ,Park u . Garten mit betätigt , bevor¬
zugt . Nur zuverlässige Bewerber
wollen sich unter Angabe der Gehalts¬
ansprüche (bei freier Wohnung , Kar¬
toffeln, etw. Gemüse, Brennholz )
melden. 7630a .2.1A . Steffenhagen ,Schloss < ’arri6res

bei Saarburg i. Lothe .

Hausdiener.
Suche per sofort

zuverläsfigeu älteren
Hausdiener.

Zn melden zwischen 2
und 3 Uhr. 12366

Kriegstratze 91,
2 Stock .

Ein solides, tüchtigesServierfräulein
ann sofort eintreten . 12387
Nestauraut zum Kckschmitt .

Mädchen ,
sauberes , ehrliches, welches mehr auf
gute Behandlung als auf hohen Lohn
sieht , kinderlieb ist und willig Haus¬
arbeit verrichtet , auf sofort oder 1b.
Sept . gesucht . Vom Lande bevor-
zngt. Näheres GotteSanerftr . 31 ,4. Stock rechts._ 832516 .2.2

Mädchen-Gesuch.
Ein jüngeres Mädchen, das gut

nähen kann, fof . gesucht . 832770 .3.1
Rüppurrerstr . 8.

Suche auf 1 . Okt. fleißiges, braves
M « ÄvI » « A> . Ase

"k
straße 00 , in , I. 832752

Ein selbständige»

Mädehen
das perfekt kocht u. alle sonst. HanS
arbeiten verrichtet , auf 1. Oktober
gesucht bei gutem Lohn von Kran
I,. Bertbold Witwe . . Karl »
Friedrichstr. 19 im Laden. 12367

Ein anständ ., fleißiges Mädchen
per sofort gesucht . 832763

Kriegftratze 28, 4. Stock.
Suche sofort ein älter ., nnabhäng.

Mädchen zur Besorgung eines kl.
Kindes für nachmittags . 832695

Zu crfr . Steinstr . 6 , im Laden .
Tüchtiges Mädchen , das kochen

und nähen kann, sofort bei hohem
Lohn gesucht . 832760 .2 .1

Kriegstraße 87, II.
Zur Mithilfe in kl. pünktl . Haus

halt wird von 8—4 Uhr ein jüngeres
Mädchen aus gut. Familie gesucht.
832715 Klauprechtstr . 1 . IV .

Ein schnlentlaff., fleißiges Mäv
cheu , welches zu Hause schlafen kann,
wird für tagsüber gesucht . B ! 3;2U

Zu erfr . Klauprechtstr » 27 , III .

Aufseherin.
Von einer größeren Fabrik

der Neuoststadt wird zur Beauf¬
sichtigung von Arbeiterinnen u.
gleichzeitiger Erledigung schrift¬
licher Arbeiten ein Kräuleiu »
gesetzten Alters , gesucht .

Offert , mit Zeugnisabschriften
unter Angabe der GehaltS -
ansprüche unter Nr . 12365 an die
Exp. der „ Bad . Presse " erbeten .

Stellen suchen
Kaufmann ,

21 Jahre alt , bewandert in allen
vorkommenden Arbeiten , Buchfüh¬
rung , Korrespondenz , Maschinen¬
schreiben u . Lager , mit prima Zeug¬
nissen u . Referenzen , sucht per I .
Oktober ds. Stellung .

Offerten unt . Nr . 7634s an die
Expä >. der „Bad . Presse " erbeten .

Varrschreiber,
27 Jahre alt» verheiratet, flotter
Arbeiter, selbständiger

Buchhalter,
erprobt im Lohnwesen, gewandter
Rechner, als

Bauführer
verwendbar, sucht sofort oder I . Okt .
1908 Euaaaemeut.

Gefl. Anfragen unter Nr . 832742
an die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten. 2.1

fanget Kaufmann,
22 I . alt , militärfr ., mit Buchs. .
Korresp . u. sonst . Bureauarb . vertr .,
sucht Stellg . a. 1. Okt. in grötz.
Fabrikbnrean , gleich welche Branche.
War seith. in gr . Werk tätig .

Gefl . Offerten unt . Nr . «646a an
die Exp, der „ Bad . Presse" erb.

Wt ., jung. PMsn
urib Dekorateur , welcher mit der
Herrenkonfektion , Manufaktur - und
Modewarenbranche durchaus ver¬
traut ist . sucht, gestützt auf prima
Referenz ., dauernde Stellung hier -
selbst als Verkäufer od. Dekorateur
in der Manusakturtvarenbranche .

Gefl . Off . unt . H . H . 200 Haupt-
postlagernd Frankfurt a. M . 12368

Jung. , verii. Itiann
sucht leichte Beschäftigung ans
einem Bureau . Es wird mehr auf
gute Stelle als auf hohen Lohn ge-
sehen. Offert , unt . 832737 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 2.1

düng . , vsrd . Mann
sucht tagsüber 5—6 Stunden Be .
schäftigung . Radfahrer. Monatlich
25 —30 Mt . Offerten nnt . Nr . 832710
an die Expedition der „Bad . Presse".

^ räuiein ,
21 Jahre alt , sucht Stelle als Ma
schinenschreiberin per 1b. Sept . od . 1.
Okt. Offerten nnt 832736 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 21

fränlein ,
welches das Weißnähen erlemst und
im Kleidermachen nicht unerfahren
ist, wünscht sich bei einer besseren
Damenschneider »» weiter auszu¬
bilden . Wenn auch aufs Land , wo
Kost u . Wohnung im Hause . Off .
m . Gehaltsang . unt . Nr . II32698
an die Exp , der „ Bad . Presse " erb.

Zwei brave Mädchen ,
welche schon gedient haben , suchenStelle » am liebsten zu kinderloser
Familie oder alleinstehender Dame.

Zu erfr . Gerwigstr . 4S , III ., r .Wo
kann ein Mädchen von 17 Jahren
gründlich dar Weißnäheu er¬lernen ? Weststadtteil bevorzugt .

Gefl. Offerten mit Bedingungen
unter Nr . 632738 an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2.1

Kaiser-Allee 38,
t

äußerst praktisch eingeteilt undideal ausgestattet, mit S Zim¬mern (Atelier), Küche, Bad ,Veranda und Terrassen nebst
grösserem Garten, per 1. Juli»der später pretSwert zu ver¬
mieten . Näher , bei G . miger ,
Hirschstrasse 28. — TelephonNr. 2447. 8085*

Gegenüber d . Dragomrkaserne
in Bruchsal ist ein schönerLaden mitWohnung , Mag «,
ziusräumeu re . u. Garten ,
»»»teil per sofort oder später
preiswert zu vermieten .

Der Laden eignet sich beson¬
ders znm Verkauf von Militär -
Effekten, Spezereiwaren mit
Flaschenbier oder sonst für ein
Geschäft der LebenSmittelbranche.
Offerten beliebe man unter Nr .
12364 an die Exped. der „ Bad .
Preffe " ciuzurcichen. 3.1

Parterre -Wohuuug , 3 oder 4
Zimmer, große Küche, Keller , Gas,au ruhige Leute aus 1. Oktober zuvermiet . Krouen -Apotheke , Ecke d.Kronen - n . Zähringerstr . 12384.2.1

Ans 1. Oktober ist eine schöne
2 Zimmer - Wohnung
ein Zimmer mit besonderem Eingang ,zu vermieten . 12375.2.1Näh . Zähringerstr . 19 , im Laden.
Gerwtgftr. 20 »st eine kl. Woh-
nnug, im Preise von 180 Mk., ans
1 . Oktober zu vermieten . Näh- im
2, Stock link«. 832774 .2. 1

Kronenstraße 9 , 2 . St -, ist schöne
3 Zimmern » hnung umständeh . auf
1 . Okt . zu berm . Preis 300 Ji .

vfteudstrasse 5 sind Ein - und
Zwei-Zimmerwohuuugeu teils
sofort, teils später zu vermieten .
Näheres parterre . 832769

Mjn- Uh SAchimer,
fein möbliert , ist per 15. Sept . oder
1. Oktober an einen besseren Herr «
zu vermiet. Blücherstrasse 18 , ll .,

. Nähe der Elektrischen. 832759 .2.1

WH«- Nd LchlalMiiier,
gut möbliert, sofort zu vermiete«.
032708 .3.1 Kaiserstr . 70 . III .

MI«. titpi «iiiuits mm
billig zu vermieten . 832748 .2.1

Sophteustrass« 7 , 2. Stock.
Ein einfach möbliertes Zimmer

event. m. Kost ist billig zu vermieten .
Näh . Wilhelmsir . 1V. 11. 832754
Einfach möbliert . Zimmer mit gut .
Pension f. jung . Manu zu vermiet .

882756 .2.1 Zährtrrgeestrasse 0 .
Akademiestratze 7, 4 . St ., ist ein
möbliertes Zimmer ans sofort zu
vermieten . 832767

Bürgerstr . 15 , Bdhs . Part . , ist möbl .
Zimmer sogleich ad . später zu ver¬
mieten . Zu erfr . daselbst . B32723

KriedrtchSplatz 3, 1 Tr. hoch ist
ein möbliertes Zimmer an bessern
Herrn sof. zu vermieten . 832753

Gerivtgstrasse 40a , 1 . Stock, schön
möbl . Zimmer , ohne vis -ä -vis , per
sofort zu vermiete « . 632525 .2.2

Herrenstr . 5, 2 Trepp . , ist ein gut
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . 832730

Herrenstraße 18 , 4 . St . Iks . , ist ein
großes , helles , aut möbl . Zimmer
sofort zu vermieten . 832699

Herrenstr. 22, 4. Stock, ist per
sofort em freundlich möbl . Zimmer
an einen soliden Herrn zu ver¬
mieten. 832751

Kaiserstraße 126 , 5. St . , ist ein
möbl . Zimmer sofort oder später
zu vermieten . 832727

Karlstratze 2la , 4. St ., nahe der
Hauptpost , ist ein gut möbl . Zimmer
bei alleinstehender Witwe sof. billig
zu vermieten. 832775

Kriegstraße 8 , 3 Trepp , hoch rechts ,
ist ein mMiertes Zimmer zu
Vermieten . 832705

Leffingstr . 45 , Part . . Ecke Kriegstr .,
ist sehr schön . , groß . Zimmer , mit
Frühst . 20 «# , sof . z . verm .832703

Marienstr . 49 , 3 . St . , ist ein fein
möbl . Zimmer mit 2 Fenster sofort
od. später zu vermieten . 832706

Morgenstratze 25, pari., ist schön
möbl. Zimmer mit scp . Eingang
zu vermieten . 832768

Nudolsstrasse 18 im 3 . Stock ist ein
schön möbl. Balkonzimmer sofort
oder später zu vermieten . 832761

Tofienstraße 65a , 3 . Stock , ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 832717

Stephanienstr . 32 ist ist ein gut
möbl . Parterre -Zimmer p . sof . an
ruh . bess. Herrn zu verm . 12374

Borholz str. 18, 4. St . lks., Ecke der
Karlstr ., in ruh . Hause » ist ein gut .
möbliertes Zimmer auf sofort od. '
später zu vermieten . 832750 .2.1

Zirkel 26 » 3 . St . , vis -a -vis dem
Frankeneck, ist schön möbl . Zi »»»mer
mit Pens . sof . zu Verm . 832701

pekG6 $uche : |
Zwei Zimmer «. Küche

per I . Okt. gesucht .
Offerten mit Preis nnt . Nr . 632740

an die Exp. der „Bad . Presse ". 2.1

Wohn- n. Schlafzimmer
mit Pens. n. saub. Bedienung Von e.
Beamten auf sofort gesucht . Nicht
Ost- oder Südstadt . Offerten mit
Preis unter Nr . 12293 an die Exp.
der „ Badischen Presse " erbeten .

Schüler (Israelit)
sucht Pension . Offert, nebst Preis¬
angabe unter Nr . 7611a an die Exp .
der „ Bad. Preffe "

. 2.2
Beff. Herr sucht p. 15 . Sept . uu -

möblierte » Zimmer nächst der
Art .-Kascrue Gottrsau . Offert , unt ,832734 an d. Exp , d. „Bad . Presse ".

Unmöbliertes Zimmer , Nähe
Bahnhof , sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 832743 an die
Expedition der „Bad . Preffe " .
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Geschäfts - Uebernahme
.

= %

wegen

Um vor Beginn der Saison mit den von meinem Vorgänger übernommenen Lagerbeständen in sämt¬

lichen Abteilungen komplett zu räumen , habe ich dieselben ganz bedeutend im Preise
reduziert und unterstelle sie von Donnerstag den 3 . Sept. 1908 an einem Räumungs-Verkauf zu

4 _

Inventur - Preisen !

8 . MODEL
12377 Hoflieferant.

Karlsruher Jalousie - und
Rolladenfabrik, G. m. b. H.

(Inh . Jason A ©verholf ) 8974
empfiehlt sieh zur Anfertigung von

Rolladen a. Bolz n. MMIM
Zug -Jalousien , Rollschutzwänden
Roll -Jalousien nach bewährtem Pat,

Reparaturen prompt u billigst
Fabrik Durlaoher Allee S9. Femspreeher 2328.

Brand
Als Geschenkartttel empfehle :

Sehr hübsche fertige Sachen
in den verschieden . Hauskunsttechniken .
Wandsprüche . In. vrennapparate .

maleret . Eigenes Atelier
daher billigste Preise !

Ernst Hirchenbauer. SÄSR LSSSSfiS
Jllustr. Katalog über Häusl . Kunstbeschäftigung geg. 20 Pfg. in Marken. B8!I7<IS

Diesen wagen
mit hochfeinem
Rohrkorb, Leder¬

tuchausschlag.
Gummirädern ,
porzellangriff ,vernickelten
Schiebe- und
Sturmstangen
versende ich
franko zu

29.50 Mk.
ohne Gummi

zu 24 .50 Mk.
Garant. best .Fabrikat

1, Rarlsntfx . laMas» 123
Größtes Spezialgeschäft für Kinderwagen «nd Korvwaren .

Katalog grati» . - 12385

MttmberMtt
Kmllerißei -Bereiii

Karlsruhe (Baden ).
Mittwoch de« 2. Sept. 1808,

abendL '/-8 Uhr :
Monats-Bersammlung
im Bereinslokal » GambrinuShalle".

Ehemalige württembergische Kaval¬
leristen behufs Aufnahme stets will¬
kommen. Der Vorstand .

» Höchste Preise «W
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen-Kleider , Schuhe . Stiefel usw.
Postkarte genügt . Komme in? HauS .
j . stieber , Markgrafenstr . 19 .

DreiTropfen

Kaol
Metell - Polilur

machen das schmutzigste
Metall spiegelblank

I Man verlange überal lllKAOL111
] in Flaschen zu 10 bis 50 Pfg.
I Fabrik : Lubtzyntki &Co. , Berlin NOIS . |

°a Vertreter gesucht. -

D. Reis , Kronenstr. 37/39

Ca. 50 Musterzimmer
» WWW>M komplett ausgestattet

für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Möbel -Ausstellung
Kostenvoranschläge

gratis und ohne
Verbindlichkeit .

Jeder Gebildete muß
Sir John Retdiffe’s weltberühmte Romane

kennen, sind sie doch seit ca. 40 Jahren die berühmtesten
und gelefensten Romänwerke des deutschen Büchermarktes .

Offeriere znrückgesetzte Exemplare der Original -Ausgabe
pro Sand anstatt für 3 Mh. für nur 11M .
Nena Sahib 3 Bände (1940
Villa Franca. 4 Bände ( 2010 S .) .
Zehn Jahre. 4 Bünde (1920 © .).
Magenta nnd Solfarine .

4 Bänd- (1920 ©.).
Piehla oder der Schatz der Inkas .

3 Bände ( 1440 ©.) .

Biarritz. 4 Bände ( 1920 © .).
Batta-Dttppel. 4 Bände ( 1920 ©,),
Dm die Weltherrschaft .

5 Bänd- (2090 ©.).
Sebastopol. 5 Bände (2550 S ).
Das Krens von Savoyen .

4 Bänd- (1920 ©. ) .

9 Wqo 9 — »oll unser —
: Wdo ; Sohn werden ?
der Berufin freier Ifatnr aus Neig¬
ung oder Gesundheitsrücksichter¬
greifensoll. VonDir. Dr . H . Sette -
gast . Wichtige Schrift versendet
kostenfrei SeifertsVerlag,Köstritz ,
Thüringen. 2100a.8.7

5 Wer einen Ansslng in iien füll AmWolii j
W machen will, benütze den vortrefflichen und an Karten und Bildern
^ reich ausgestatteten Führer :
■* Die §äI(iit|ol6>|i tun Frnborz ichDmiWize». 1

Lin Führer durch Freiburg «ud Umgebung, da»
Höllenthal «ud de« südl. Schwarzwald.

Mit anerkannt vorzüglicher Ueberstchtskarte de» südl. Schwarzwaldes,
j | l Spezialkarte vom Höllenthal , Freiburg — Titisee — Neustadt, gk

1 Stadtplan von Freiburg, 4 Wcgekartcn vom Feldberg. SchauinS- '
fand, Belchen und Kandel und vielen schönen Ansichten.

Verlag von F. Thiergarten (Badische Presse ) l |
in Karlsruhe.

===== Preis Mk . 1.20 . --- - --
■Zu beziehen durch alle Buchhandlungen. Gegen Einsendung

von Mk. 1 .30 in Marken erfolgt Frankozusendung .

Trockenes Abfallholz,
sowie alle Sorten Zuber , Kübel
und eichene Krautständer stnd zu
haben bei B32719

Fr . Rlttmann in Mtthlburg ,
Fabrtkstratze 5.

♦fr.
verkauf! . 5., letzte vollst . Stuft ., 18
hochclcg. Bände, wie neu, komplett
und fehlerfrei. 7636a

I». 350 postl. neidelberg .

Trockenes

Anfeiterholz
liefert frei ins Haus. 12373

L. Meinzer , Baugeschäft ,
Roonstraße 23a. 2.1Brenoholz

geschnitten 20—25 cm , per Zir . 1 Mk.
wird abgegeben auf unserem Lager¬
platz Bannwald , Arbeitsstraße.
Meess & Hees , A.-B. t Llg .

Hlnfi1| iiifiiiifrl!iiiil
Benzinmotore , Gasmotore ,

Sauggasanlagen
LokomobUe, Dampfmaschinen,Dampf¬
kessel, Punchen und Bctriebseinricht-
ungen gebrauchte , in allen Größen,
unter Garantie wie bei Neulieferuug
habe billigst abzugcbeu . 9891*

Gg . Heilmann ,
MaschiueubauaustaltDurlach,

Telephon Rr. 30.
Guterhalteue, gebrauchte

Lokomobile
(Lau,),

20 —25 8 .P., billig zu verkaufe«
Offerten unter Nr. 7476e an die

Erv. der . Bad. » reffe" . *

Jeder Roman ist abgeschlossen und einzeln käuflich .
Sämtliche 4« Bände anstatt 12« Mk . für nur 35 Mk.

Diese Romane sind keine Phantafieerzeuguisse » sondern be¬
lehrende , auf umfassende Quellenstudien basierende Erzählungen von
Tatsachen und historischen Vorkommnissen und sollte jeder , der auf
Bildung Anspruch erhebt , diese Bücher gelesen haben , wozu durch
dieses äntzerst billige Angebot hiermit jedermann Gelegenheit ge¬
geben wird. Der Verfasser schildert in :
Nena Sahib die schrecklichsten Greuettaten der Empörung in

Indien , welche durch die Gewaltherrschaft der Engländer hervor¬
gerufen wurde ; ferner indische Pracht, Sitten und Gebräuche der Indier ,
die Sekte der Würger, Folterungen und Vergewaltigungen der Frauen
und Kinder u . s. w.

Sebasiopol reiche Episoden ans dem Krimkricge. Das Liebesleben im
orientalischen Harem, die unersättliche Licbesglut, wie auch den furcht¬
baren Haß der Odalisken.

Pnebla enthält Schilderungen der Goldexpeditionen nach der Sonora ,blutige Kämpfe mit den Indianern . Schilderungen der teils sehr
heiklen Sitte « der Wilden und spanischen Creolcn.

Biarritz die Liebesabenteuer des Grafen Don Juan de Lerida und
interesiante Enthüllungen des sittenlosen Treibens am Hofe Jsabellas
von Spanien ;

Villa Franca die in dem Jahre 1848 in allen europäischen Monarchien
herrschenden Revolutionen, die geheimen Machenichasten der Kabinette
und der Diplomatie, sowie Ereigniffe an den damaligen Höfen ;

Fm die Weltherrschaft die Jntriguen zur Erlangung der Weltmacht -
stellung und enthält u . a. dieser Roman auch die Erzählung des alten
Schert vom Berge , der von zwei großen Affen hündisch treu bewacht
wird, und diesen hierfür seine jungen Sklavinnen schenkt.

Inhalt , Stil u. Schilderung der übrigen Romane sind eben¬
falls glänzend und fesselnd . Wahrhaft ungeheure Phantasie vereint
mit nackter Wahrhrheit machen die Werke zn einer Sammlung von ' her¬
vorragendem kulturellst Wext . 7601a

Verlagsbuchhandlung , Berlin 477 , Joachimstr . 2 .

! !
♦ ♦

10 verschiedene, gute , komplette
Betten von 35 Mk. an , Chiffonnier,
poliert, mit Aufsatz nur 38 Mk.,
Vertiko 35 . Mk., Schreibtisch 30 Mk..
Nachttisch mit Marmor 8 Mk., AuS-
zngtisch 25 Mk., Chaiselongue 28 Mk.,
Taschendiwan 45 Mk. , Stoffinwan
35 Mk ., 1 hochfeine Plüschgarnitur
nur 110 Mk. , sonst 150 Mk., Trumeau
35 Mk., hochfeine, grüne Küchenein-
richtung von 60 Mk. an, Kinderbett-
steilen von 10 Mk. an, englische, Helle
Schlafzimmereinrichtung, innen alles
eichen , unter Preis zu verkause«.
Ganze Anssteuern mit Küche von
250 Mk. an. Bringe auch das Bett
in der Lehne in empfehlende Er¬
innerung, gebe dasselbe 40 Mk.
billiger wie früher und auch auf
Teilzahlung. B32697

SWF" Kein Brautpaar versäume
mein Lager zu besichtigen und sich
von den billigen Preisen zu über¬
zeugen. Rur bei
Jnlins Ebel, Strinjlr. 1

Alle» fracht Porto-spei. 80 Rollmop» 2 '/, JL, 30grötz. Flunder» 3 cS
1 grSffte 7 | a11 h" i»«e 11 Mark

1 U255 «««e beste iltyHn mit II -/.Faß1 \3 RavvS Salt - WSS K. K. -8Rapps Salz - V ▼ ■ * Milch od .Kett
kt400 . .̂ Salr -Bollfett,SL ^ x,"/ (s«
Ernst Kapp Nackt., Swinmtade Ostsee Hr . 61 , Lenf .Labr., Lifcherei.Sxp

Zwetschgen,
beste , große, gutgereiste Früchte , ver¬
sendet ä Ztr. 7 Mk. 7635a.l2.1
Fr . Mil Iler , Wuttsul,

Achern b. Bühl (Baden ).
Guterh . Prinzeßwagen , grau,

ttu Mostsnst, Zuh. l| 6 Ltr., ist
billig abzngebe«. 832721
SoptzionKz . 2S0, III., Mühlburg .

Matratzen n. Bettröste
werden am billigsten u. pünktlich auf¬
gepolstert : vrauerstr . IS . Besuch
kostenlos. Postkalle genügt . N520

Tafelu , Mostobst
offeriert Migst 74l2a 6*3
Sntsverwaltung höfielinrhof

bei Neuenstadt, Wttbg.

i . Theaterplatz,
Sperrfitz, 2 . Abteilung B, ungerade
Nummer ist sofort abzugeben .
832721 Ritterstr . 34, pari.
'

I.Cbcaterplatz
3 . Rang Mitte , zu kanfe« gesucht .
882722 Parkstraße 21. UI.

Mt -Gkftlh.
Wir suchen für den „Weftend-

garten" in Karlsruhe einen tüchtigen
kautionsfähigen Wirt per 1. Oktober
d. I . 11742 *

Schroedrsche Branereigesellscliaft
_ Heidelberg._

fort SO 0110,
II . Hypotheke innerhalb 75 °/, der
amtlichen Schätzung , aus ein hoch-
rentables Haus , zu 5°/, . werde» per
sofort oder später gefucht . Offerten
von Eelbüdarleiher unter Nr. 9359
au die Exped . der »Bad . Presse". *J
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